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Antwort 
der Bundesregierung 

auf die Kleine Anfrage der Abgeordneten Stephan Kühn (Dresden),  
Friedrich Ostendorff, Harald Ebner, weiterer Abgeordneter und der  
Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
– Drucksache 19/10237 – 

Schweinehaltung im Freistaat Sachsen 

V o r b e m e r k u n g  d e r  F r a g e s t e l l e r  

Seit 2000 verzeichnen die Agrarexporte aus Deutschland insgesamt und auch  
aus dem Freistaat Sachsen einen nahezu kontinuierlichen Anstieg (vgl. www. 
umweltbundesamt.de/themen/boden-landwirtschaft/umweltbelastungen-der-
landwirtschaft). An den Gesamtausfuhren Deutschlands hatte die Ausfuhr von 
Agrargütern in den Jahren von 2013 bis 2015 laut Zahlen des Bundesminis- 
teriums für Ernährung und Landwirtschaft im Durchschnitt einen Anteil von 
5,9 Prozent. Deutschland exportiert vorwiegend hoch verarbeitete oder vere
delte Agrar- und Ernährungsgüter. Besonders die Fleischexporte sind seit Ende 
der 1990er Jahre stark gestiegen und mittlerweile gehen fast 50 Prozent der 
Schlachtmenge ins Ausland. Im Jahr 2015 lag die Fleischausfuhr Deutschlands 
bei über 4,3 Millionen Tonnen (Johann Heinrich von Thünen-Institut, Steck
briefe zur Tierhaltung in Deutschland: Ein Überblick, Braunschweig 2017). Die 
zunehmende Exportorientierung vieler Betriebe ist verbunden mit einer weite
ren Intensivierung in bestimmten Regionen, wie beispielsweise dem Freistaat 
Sachsen. Hier führt die industrielle Tierhaltung zu hohen Nitratbelastungen im 
Grundwasser und zur Abnahme der Biodiversität (vgl. Umweltbundesamt, 
2018: Umwelt und Landwirtschaft. Daten zur Umwelt, S. 21 ff.). 

1. Wie hat sich nach Kenntnis der Bundesregierung die Anzahl der Betriebe 
mit Schweine- bzw. Sauenhaltung im Freistaat Sachsen zwischen 2010 und 
Ende 2018 entwickelt (bitte jährliche Summen für die Jahre zwischen 2010 
bis 2018 angeben und die Stichprobenermittlungen für Mai und November 
eines jeden Jahres angeben sowie nach Haltungsart aufschlüsseln und hierbei 
insbesondere auch die Anzahl der Betriebe mit Freilandschweinehaltung an
geben)? 

Angaben zu den Schweine- und Zuchtsauenbeständen in den Monaten Mai und 
November eines Jahres liefert die Viehbestandserhebung. Zur Erhebung über die 
Schweinebestände sind Betriebe mit mehr als 50 Schweinen oder zehn Zucht
sauen auskunftspflichtig. Die Erhebung wird als Stichprobenerhebung durchge- 
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führt. Die ausgewiesenen Ergebnisse werden auf hundert gerundet. Übersicht 1 
gibt die Anzahl der im Rahmen dieser Erhebung ermittelten Schweine- und 
Zuchtsauenbetriebe in Sachsen wieder. 

Übersicht 1: Anzahl der in der Viehbestandserhebung ermittelten Betriebe mit Schweine- und Zuchtsauenhal
tung in Sachsen 

Betriebe 
mit … 

5/2010 11/2010 5/2011 11/2011 5/2012 11/2012 5/2013 11/2013 5/2014 
Anzahl 

Schweinen 200 200 200 200 200 200 200 200 200 
Zuchtsauen 100 100 100 100 100 100 100 100 100 

Betriebe 
mit … 

11/2014 5/2015 11/2015 5/2016 11/2016 5/2017 11/2017 5/2018 11/2018 
Anzahl 

Schweinen 200 200 200 200 200 200 200 200 200 
Zuchtsauen 100 100 100 100 100 100 100 100 100 

Quelle: Statistisches Bundesamt 

Auch in den Agrarstrukturerhebungen werden die Betriebe mit Viehhaltung und 
die Tierbestände erfasst. Dabei gelten bei Schweinen die genannten Erfassungs
grenzen. Zusätzlich werden aber auch alle Betriebe mit Schweinen erfasst, die 
eine der übrigen in der Agrarstrukturerhebung geltenden Erfassungsgrenzen über
schreiten (u. a. 5 ha LF). Daher sind die im Rahmen der Agrarstrukturerhebungen 
ermittelten Zahlen zu den Schweinebeständen und Schweine haltenden Betrieben 
höher als die der Viehbestandserhebung. Zudem wurden diese Merkmale in der 
Landwirtschaftszählung 2010 und der Agrarstrukturerhebung 2016 total erhoben. 
Deshalb werden die für diese Jahre ermittelten Zahlen ohne Rundung ausgewie
sen. Übersicht 2 gibt die im Rahmen dieser Erhebungen ermittelte Anzahl von 
Schweine- und Zuchtsauenbetrieben wieder. 

Übersicht 2: Anzahl der in der Agrarstrukturerhebung ermittelten Betriebe mit Schweine- und Zuchtsauenhal
tung in Sachsen1) 

Betriebe mit … 
2010 2013 2016 

Anzahl 
Schweinen 1.116 900 862 
Zuchtsauen 287 200 190 
1) 2010 und 2016 Totalerhebung; 2013 repräsentative Erhebung. 
Quelle: Statistisches Bundesamt 

Angaben zu den Haltungsverfahren bei Schweinen wurden letztmals in der Land
wirtschaftszählung 2010 repräsentativ erhoben. Die Erhebung dieses Merkmals
komplexes ist erst wieder für die Landwirtschaftszählung 2020 vorgesehen. Über
sicht 3 gibt die im Rahmen der Landwirtschaftszählung 2010 ermittelten Zahlen 
zu den Haltungsverfahren bei Schweinen in Sachsen wieder. 
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Übersicht 3: Landwirtschaftliche Betriebe mit Haltungsplätzen für Schweine in Sachsen nach Haltungsverfahren 
(2010) 

Haltungsverfahren 
Betriebe Haltungsplätze im jewei

ligen Verfahren 
Anzahl (Tsd.) 

Schweine insgesamt 1,2 689,1 
Vollspaltenboden 0,1 385,0 
Teilspaltenboden 0,1 248,2 
Planbefestigter Boden mit Einstreu 0,9 30,3 
Andere Stallhaltungsverfahren 0,2 24,9 
Freilandhaltung .1) .1) 
Sauen und Eber zur Zucht insgesamt 0,3 82,2 
Vollspaltenboden 0,0 31,8 
Teilspaltenboden 0,1 39,8 
Planbefestigter Boden mit Einstreu 0,2 7,7 
Andere Stallhaltungsverfahren 0,0 2,8 
Freilandhaltung .1) .1) 
1) Keine Angabe, da Zahlenwert nicht sicher. 
Quelle: Statistisches Bundesamt 

2. Wie hat sich nach Kenntnis der Bundesregierung die Anzahl der im Freistaat 
Sachsen gehaltenen Schweine bzw. Zuchtsauen seit 2010 entwickelt (bitte 
jahresscheibengenau in absoluten Zahlen angeben), und wie viele Ferkel 
wurden in Sachsen in den Jahren ab 2010 jeweils geboren (bitte absolut und 
pro Betrieb sowie pro Jahr bis Ende 2018 angeben)? 

Die Übersichten 4 und 5 enthalten analog zur Antwort zu Frage 1 die im Rahmen 
der Viehbestandserhebung und der Agrarstrukturerhebung ermittelten Daten zu 
den Schweine- und Zuchtsauenbeständen in Sachsen. Die Anzahl der geborenen 
Ferkel wird statistisch nicht erfasst. 

Übersicht 4: Schweine- und Zuchtsauenbestände in Sachsen nach Viehbestandserhebung 

Tierart 
5/2010 11/2010 5/2011 11/2011 5/2012 11/2012 5/2013 11/2013 5/2014 

Anzahl (Tsd.) 
Schweine 643,6 665,5 650,7 642,6 635,8 643,1 634,1 641,7 645,6 
Zuchtsauen 72,0 74,9 76,0 73,5 75,5 74,1 66,7 68,6 72,5 

Tierart 
11/2014 5/2015 11/2015 5/2016 11/2016 5/2017 11/2017 5/2018 11/2018 

Anzahl 
Schweine 679,1 653,5 667,0 653,3 649,8 658,3 680,5 668,9 669,5 
Zuchtsauen 71,8 66,9 69,2 65,8 70,8 72,8 69,9 69,0 70,3 
Quelle: Statistisches Bundesamt 
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Übersicht 5: Schweine- und Zuchtsauenbestände in Sachsen nach Agrarstrukturerhebung 

Tierart 
2010 2013 2016 

Anzahl 
Schweine 658.479 640.400 654.271 
Zuchtsauen 74.003 68.500 63.883 
1) 2010 und 2016 Totalerhebung; 2013 repräsentative Erhebung. 
Quelle: Statistisches Bundesamt 

3. Wie hat sich nach Kenntnis der Bundesregierung die Anzahl der durch
schnittlich pro Schweine- bzw. Zuchtsauenbetrieb gehaltenen Tiere im Frei
staat Sachsen seit 2010 entwickelt (bitte den durchschnittlichen Tierbestand 
je Betrieb bzw. Hof jahresscheibengenau darstellen)? 

Zur Berechnung des durchschnittlichen Tierbestandes je Betrieb in Sachsen eig
nen sich nur die im Rahmen der Agrarstrukturerhebung ermittelten Zahlen aus 
den Jahren mit Totalerhebung. Der durchschnittliche Schweinebestand der 
Schweine haltenden Betriebe in Sachsen betrug im Jahr 2010  590 Schweine, im 
Jahr 2016  759 Schweine. Der durchschnittliche Bestand an Zuchtsauen, die in 
Zuchtsauen haltenden Betrieben gehalten wurden, betrug 2010  258 und 2016  
336 Zuchtsauen. 

4. Welche Preise und welche Gewinne erzielten Schweine- bzw. Sauenhalter 
mit dem Verkauf eines Ferkels in den Jahren 2010 bis Ende 2018 nach 
Kenntnis der Bundesregierung im Freistaat Sachsen durchschnittlich (bitte 
jahresscheibengenau die jeweiligen Erzeugungspreise für Nutzferkel, 28 kg 
Verkaufsgewicht sowie die jährlich erzielten Gewinnspannen bei Vollkos
tenmodell angeben)? 

Übersicht 6 zeigt die Entwicklung der Ferkelpreise in Sachsen in den Jahren 2010 
bis 2018. Angaben zu den jährlich erzielten Gewinnspannen der sächsischen Fer
kelerzeuger liegen der Bundesregierung nicht vor. 

Übersicht 6: Durchschnittliche Erzeugerpreise für Ferkel1) in Sachsen 

Jahr Preis 
2010 49,30 
2011 47,99 
2012 60,42 
2013 61,35 
2014 57,41 
2015 46,09 
2016 55,46 
2017 62,66 
2018 47,13 
1) 28 kg, ab Hof, Euro je Tier, ohne Mwst. 
Quelle: Agrarmarkt Informationsgesellschaft mbH 
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5. Welche Agrarzahlungen bzw. Direktzahlungen bzw. Direktbeihilfen (jewei
lige Gesamtsumme) haben die kleinsten 1, 2, 5, 10, 20, 25, 30, 40, 50, 50, 
70, 75, 80, 85, 95, 98, 99 und 100 Prozent der landwirtschaftlichen Betriebe 
im Freistaat Sachsen im Jahr 2018 erhalten (bitte nach Direktbeihilfe je Be
trieb, Anzahl der Begünstigten, Anteil der Gesamtzahl der Begünstigten in 
Prozent, absolute Beihilfenhöhe in Euro und Anteil der Beihilfe an der Ge
samtbeihilfe in Prozent aufschlüsseln)? 

Die erbetenen Informationen liegen der Bundesregierung in der gewünschten Un
tergliederung nicht vor. Als Anlage 1* beigefügt ist eine Tabelle mit Informatio
nen über die Anzahl der Direktzahlungsempfänger in Sachsen und die gewährten 
Direktzahlungen für das Antragsjahr 2017, geschichtet nach dem Direktzahlungs
volumen der begünstigten Antragsteller. Daraus lassen sich näherungsweise ei
nige der gewünschten Informationen ableiten. 

6. Welche Agrarzahlungen bzw. Direktzahlungen bzw. Direktbeihilfen (jewei
lige Gesamtsumme) haben die kleinsten 1, 2, 5, 10, 20, 25, 30, 40, 50, 50, 
70, 75, 80, 85, 95, 98, 99 und 100 Prozent der Schweinehaltungs- bzw. 
Zuchtsauenhaltungsbetriebe im Freistaat Sachsen in den Jahren 2010 bis 
2018 erhalten (bitte nach Direktbeihilfe je Betrieb, Anzahl der Begünstigten, 
Anteil der Gesamtzahl der Begünstigten in Prozent, absolute Beihilfenhöhe 
in Euro und Anteil der Beihilfe an der Gesamtbeihilfe in Prozent aufschlüs
seln)? 

Der Bundesregierung liegen keine Informationen über die den Schweinehaltungs- 
bzw. Zuchtsauenbetrieben in Sachsen gewährten Direktzahlungen vor. 

7. Wie hat sich die Anzahl der Arbeitskräfte (Vollzeitäquivalente) in den 
Schweine- bzw. Zuchtsauenhaltungsbetrieben im Freistaat Sachsen zwi
schen 2010 und Ende 2018 nach Kenntnis der Bundesregierung entwickelt 
(bitte jahresscheibengenau angeben)? 

Übersicht 7 gibt die Entwicklung der Anzahl der Arbeitskräfte in den Schweine- 
und Zuchtsauenbetrieben in Sachsen – ausgedrückt in AK-Einheiten – wieder. Da 
Angaben zu den Arbeitskräften nur im Rahmen der Agrarstrukturerhebungen er
mittelt werden, können Ergebnisse lediglich für die Jahre 2010, 2013 und 2016 
ausgewiesen werden. 

Übersicht 7: Arbeitskräfte in den Schweine- und Zuchtsauenbetrieben in Sachsen 

 
2010 2013 2016 

Anzahl 
Betriebe mit Haltung von Schweinen    
  Arbeitsleistung (in AK-Einheiten)1) 6.045 5.132 4.064 
Betriebe mit Haltung von Zuchtsauen    
  Arbeitsleistung (in AK-Einheiten)1) 2.716 2.190 1.717 
1) Erhebung der Arbeitskräfte 2010 total, 2013 und 2016 repräsentativ. 
Quelle: Statistisches Bundesamt 

 
* Von einer Drucklegung der Anlage wird abgesehen. Diese ist auf Bundestagsdrucksache 19/10804 auf der Internetseite des Deutschen 

Bundestages abrufbar. 
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8. Wie hat sich die Anzahl der Kontrollen durch die Zollbehörden des Bundes 
in sächsischen Schweine- und Zuchtsauenbetrieben zwischen 2010 und Ende 
2018 entwickelt, wie viele Betriebe wurden in Sachsen jährlich kontrolliert, 
und wie viele Verstöße gegen das Mindestlohngesetz und andere gesetzliche 
Vorschriften (z. B. Verstöße gegen die Zahlung von Sozialversicherungsbei
trägen) wurden dabei in jedem Jahr festgestellt (bitte jahresscheibengenau 
angeben)? 

Übersicht 8 enthält die Anzahl der in den Jahren 2014 bis 2018 durchgeführten 
Prüfungen nach dem Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz (SchwarzArbG), dem 
Mindestlohngesetz (MiLoG) bzw. dem Arbeitnehmer-Entsendegesetz (AEntG) 
in sächsischen Schweine- und Zuchtsauenbetrieben sowie die Anzahl der festge
stellten Verstöße gegen Straf- und Bußgeldnormen. 

Übersicht 8: Anzahl durchgeführter Prüfungen nach dem SchwarzArbG/AEntG/MiLoG sowie eingeleitete Straf-
/Bußgeldverfahren in sächsischen Schweine- und Zuchtsauenbetrieben 

Jahr Anzahl durchgeführter 
Prüfungen Eingeleitete Straf- / Bußgeldverfahren 

2014 3 - 
2015 3 - 
2016 4  1 Bußgeldverfahren nach § 23 Abs. 1 Nr. 1 AEntG 

 1 Bußgeldverfahren nach § 111 Abs. 1 Nr. 2 Viertes Buch Sozial
gesetzbuch 

 1 Strafverfahren nach § 266a Strafgesetzbuch  
2017 4  1 Bußgeldverfahren nach § 404 Abs. 2 Nr. 3 Drittes Buch Sozial

gesetzbuch (SGB III)  
 1 Bußgeldverfahren nach § 404 Abs. 2 Nr. 4 SGB III 

2018 17  1 Bußgeldverfahren nach § 23 Abs. 1 Nr. 1 AEntG 
 1 Bußgeldverfahren nach § 404 Abs. 2 Nr. 3 SGB III 
 1 Bußgeldverfahren nach § 404 Abs. 2 Nr. 4 SGB III 

Die Steigerung bei der Anzahl der Prüfungen im Jahr 2018 ist auf eine regionale 
Schwerpunktprüfung zurückzuführen.  

Für die Jahre 2010 bis 2013 liegen keine Angaben zu durchgeführten Prüfungen 
bzw. geführten Straf- und Bußgeldverfahren vor. 

9. Wie viele Schweine- bzw. Zuchtsauenbetriebe im Freistaat Sachsen erfüllen 
nach Kenntnis der Bundesregierung alle Kriterien des staatlichen Tierwohl
kennzeichens für Schweine, und wie viele Betriebe erfüllen die Kriterien 
nicht (bitte jeweils die absoluten Anzahlen der Betriebe auflisten)? 

Eine Teilnahme am staatlichen Tierwohlkennzeichen ist derzeit noch nicht 
möglich, da die Verordnung, die die Kriterien für das staatliche Tierwohlkenn- 
zeichen enthält, derzeit noch erarbeitet wird. Daher werden auch noch keine 
Betriebe auf die Einhaltung der Kriterien überprüft. Inwieweit Betriebe bereits 
jetzt schon bessere Haltungsbedingungen umsetzen, kann nicht beantwortet 
werden, da dem Bundesministerium für Ernährung und Landwirschaft (BMEL) 
diesbezüglich keine Zahlen vorliegen. 
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10. Wie hat sich nach Kenntnis der Bundesregierung die Anzahl der geschlach
teten Schweine und Ferkel im Freistaat Sachsen zwischen 2010 und Ende 
2018 entwickelt (bitte jahresscheibengenau darstellen und nach Schweinen 
und Ferkeln sowie jeweiligem Schlachtgewicht differenzieren)? 

Übersicht 9 gibt die Anzahl der in Sachsen in den Jahren 2010 bis 2018 geschlach
teten Schweine, die entsprechenden Schlachtmengen und das daraus errechnete 
durchschnittliche Schlachtgewicht wieder. Eine getrennte Ausweisung von ge
schlachteten Ferkeln erfolgt nicht. 

Übersicht 9: Entwicklung der Zahl der geschlachteten Schweine, der Schlachtmengen und des durchschnittlichen 
Schlachtgewichts in Sachsen 

Jahr 
Anzahl geschlachteter 

Schweine Schlachtmenge Durchschnittliches 
Schlachtgewicht 

Anzahl t kg 
2010 534.090 50.827 95,2 
2011 370.301 34.764 93,9 
2012 150.958 14.224 94,2 
2013 138.211 13.107 94,8 
2014 135.834 12.827 94,4 
2015 136.925 12.880 94,1 
2016 135.187 12.725 94,1 
2017 129.014 12.117 93,9 
2018 123.700 11.645 94,1 
Quelle: Statistisches Bundesamt 

11. Wie viele Schweine und Zuchtsauen wurden nach Kenntnis der Bundesre
gierung zwischen 2010 und Ende 2018 aus dem Freistaat Sachsen in Länder 
der Europäischen Union und in andere Länder exportiert (bitte absolute Zah
len jahresscheibengenau mit jeweiligen Zielländern angeben und nach 
Schweinen und Zuchtsauen differenzieren)? 

Die Übersichten 10 und 11 geben die in der Außenhandelsstatistik des Statisti
schen Bundesamtes ausgewiesene Anzahl der aus Sachsen ausgeführten lebenden 
Schweine und reinrassigen Zuchtschweine in den Jahren 2010 bis 2018 wieder. 
Da in der Außenhandelsstatistik keine getrennte Ausweisung von Zuchtsauen er
folgt, musste auf die Kategorie Zuchtschweine zurückgegriffen werden. 

Zu berücksichtigen ist, dass im Warenverkehr mit EU-Mitgliedstaaten versen
dungsseitig eine Anmeldeschwelle von 500 000 Euro existiert. Unternehmen, de
ren Ausfuhren im vorangegangenen oder laufenden Jahr diesen Wert nicht über
steigen, sind von der Meldepflicht befreit. Neben methodischen Schwierigkeiten 
bei der Zuordnung der Ein- und Ausfuhren zu den einzelnen Bundesländern ist 
dies ein wesentlicher Grund, weshalb die im Rahmen der Außenhandelsstatistik 
gewonnenen Daten zum Warenverkehr nicht mit den in TRACES (siehe Antwort 
zu Frage 12) vorliegenden Daten vergleichbar sind. 
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Übersicht 10: Ausfuhr von lebenden Schweinen1) aus Sachsen in den Jahren 2010 bis 2018 

Zielregionen/ 
-länder 

2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 20182) 
Stück 

Ausfuhren insg. 64.387 33.610 59.187 25.621 13.001 15.768 1.155 100 1.285 
davon          
EU insgesamt 25.735 23.550 44.837 15.641 13.001 7.619 1.155 - 1.285 
  Rumänien - 670 1.400 - 2.648 - 660 - 1.285 
  Luxemburg 4.172 - - - - 1.120 495 - - 
  Italien - - - - 1.430 6.499 - - - 
  Ungarn - 1.968 3.481 3.114 6.672 - - - - 
  Österreich 4.959 4.907 11.869 5.017 2.251 - - - - 
  Dänemark - - 14.687 7.510 - - - - - 
  Polen 2.081 1.872 9.820 - - - - - - 
  Kroatien 8.950 5.125 3.580 - - - - - - 
  Niederlande 880 7.495 - - - - - - - 
  Tschech. Rep. 4.693 1.513 - - - - - - - 
Drittländer 
insg. 

38.652 10.060 14.350 9.980 - 8.149 - 100 - 

  Montenegro - - - - - - - 100 - 
  Serbien - - - - - 8.149 - - - 
  Ukraine 1.646 7.150 14.350 9.980 - - - - - 
  Russland 36.960 2.033 - - - - - - - 
  Republik Mol
dau 

- 800 - - - - - - - 

  Belarus 46 77 - - - - - - - 
1) Warennummer 0103 des Warenverzeichnisses für die Außenhandelsstatistik.- 2) Vorläufig. 
Quelle: Statistisches Bundesamt 

Übersicht 11: Ausfuhr von lebenden Zuchtschweinen1) aus Sachsen in den Jahren 2010 bis 2018 

Zielregionen/ 
-länder 

2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 20182) 
Stück 

Ausfuhren 
insg. 

92 77 - - - - - 100 - 

davon          
EU insgesamt - - - - - - - - - 
Drittländer 
insg. 

92 77 - - - - - 100 - 

  Montenegro - - - - - - - 100 - 
  Belarus 46 77 - - - - - - - 
  Ukraine 46 - - - - - - - - 
1) Warennummer 0103 10 00 des Warenverzeichnisses für die Außenhandelsstatistik.- 2) Vorläufig. 
Quelle: Statistisches Bundesamt 
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12. Welche Informationen (u. a. aus dem Datenbanksystem TRACES, TRAde 
Control and Expert System) liegen der Bundesregierung über Art, Umfang, 
Dauer und Anzahl von Langstreckentransporten von Schweinen und Zucht
sauen aus dem Freistaat Sachsen in Länder innerhalb und außerhalb der EU 
für die Jahre zwischen 2010 und Ende 2018 vor (bitte Start- und Zielort, 
Transportbeginn und Transportdauer sowie zuständige Veterinärbehörde an
geben und für jedes Jahr differenziert darstellen)? 

Die Anlagen 2a bis 2i** enthalten die in TRACES vorliegenden Informationen. 
Daten zu Start- und Zielort sowie die Angabe der zuständigen Veterinärbehörde 
können aus datenschutzrechtlichen Gründen nicht veröffentlicht werden. Der 
Bundesregierung liegen keine Daten aus dem Jahr 2010 vor. Die Informationen 
zum Jahr 2011 beinhalten Daten ab Mai 2011. 

13. Wie viel Schweinefleisch wurde nach Kenntnis der Bundesregierung zwi
schen 2010 und Ende 2018 aus dem Freistaat Sachsen in Länder der Euro
päischen Union und in Länder außerhalb der Europäischen Union bzw. Dritt
länder exportiert (bitte absolute Mengen in Tonnen jahresscheibengenau mit 
jeweiligen Zielländern angeben)? 

Übersicht 12 gibt die Menge des aus Sachsen ausgeführten Schweinefleisches in 
den Jahren 2010 bis 2018 wieder. Zur Methodik der Außenhandelsstatistik wird 
auf die in der Antwort zu Frage 11 enthaltenen Ausführungen verwiesen. 

 
** Von einer Drucklegung der Anlagen wird abgesehen. Diese sind auf Bundestagsdrucksache 19/10804 auf der Internetseite des  

Deutschen Bundestages abrufbar. 
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Übersicht 12: Ausfuhr von Schweinefleisch1) aus Sachsen in den Jahren 2010 bis 2018 

Zielregionen/ 
-länder 

2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 20182) 
Tonnen 

Ausfuhren insg. 17.350 13.411 3.224 3.273 4.345 1.470 1.446 2.069 1.643 

davon          

EU insgesamt 16.522 12.995 3.184 3.246 4.345 1.468 1.425 2.065 1.616 
  Polen 8.254 4.601 3.011 3.160 4.258 530 215 24 1.517 
  Tschech. Rep. 4.518 4.530 154 85 87 934 1.136 1.975 54 
  Niederlande 419 428 10 - - 0 - 11 25 
  Dänemark 19 61 - - - - - 2 9 
  Frankreich - - - 1 - - - - 6 
  Portugal - - - - - - - 11 3 
  Italien 528 1.357 - - - - - 15 1 
  Österreich 169 79 - - - 5 74 11 1 
  Griechenland - - - - - - - 0 0 
  Ungarn 319 975 - - - - - 15 - 
  Verein.  
  Königr. 

- - - - - - - 1 - 

  Belgien - - - - - - - 0 - 
  Kroatien 10 - 9 - - - - - - 
  Slowakei 1.829 915 - - - - - - - 
  Bulgarien 156 40 - - - - - - - 
  Schweden 152 7 - - - - - -  
  Finnland 4 3 - - - - - - - 
  Litauen 144 - - - - - - - - 
  Luxemburg 1 - - - - - - - - 
Drittländer insg. 828 416 40 27 - 3 21 4 27 
  Philippinen - - - - - - -  26 
  Schweiz 117 348 - - - 2 1 1 1 
  Hongkong 91 24 - - - 1 - 3 - 
  Republik  
  Korea 

- - - - - - - 0 - 

  Montenegro - - - - - - 20 - - 
  DR Kongo - - - 27 - - - - - 
  Ukraine 98 20 40 - - - - - - 
  Südafrika - 24 - - - - - - - 
  Russland 443 - - - - - - - - 
  Rep. Moldau 40 - - - - - - - - 
  Belarus 40 - - - - - - - - 
1) Warennummer 0203 des Warenverzeichnisses für die Außenhandelsstatistik.- 2) Vorläufig. 
Quelle: Statistisches Bundesamt 

juris Lex QS
01062024 ()



Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode – 11 – Drucksache 19/10804 

14. Wie viel Schweinefleisch wurde nach Kenntnis der Bundesregierung in 
Sachsen zwischen 2010 und Ende 2018 verkauft (bitte Mengen jahresschei
bengenau in Tonnen angeben)? 

Zur Menge des in Sachsen verkauften Schweinefleisches liegen der Bundesregie
rung keine Angaben vor. 

15. Wie hat sich die Wachstumsschwelle der landwirtschaftlichen Betriebe  
mit Schweine- bzw. Zuchtsauenhaltung und die Anzahl der Betriebe ent- 
sprechend den verschiedenen Größenklassen (1 bis 49 Schweine, 50 bis 
99 Schweine, 100 bis 399 Schweine, 400 bis 999 Schweine, 1 000 bis 
1 999 Schweine, 2 000 bis 4 999 Schweine und 5 000 Schweine und mehr) 
im Freistaat Sachsen zwischen 2010 und Ende 2018 nach Kenntnis der Bun
desregierung entwickelt (bitte jahresscheibengenau und differenziert nach 
allen Größenklassen darstellen und die jeweiligen Gesamtsummen für jedes 
Jahr auflisten)? 

Übersicht 13 gibt die Anzahl der Betriebe mit Schweine- und Zuchtsauenhaltung 
in Sachsen nach Größenklassen der gehaltenen Tiere wieder. Aufgrund der ins
gesamt vergleichsweise geringen Anzahl von Schweine haltenden Betrieben in 
Sachsen ist eine Ausweisung der Zahl der Betriebe nach Größenklassen der ge
haltenen Tiere nur für die Jahre der Totalerhebung der Agrarstrukturerhebungen 
sinnvoll (Jahre 2010 und 2016). Die vom Statistischen Bundesamt für Zuchtsauen 
ausgewiesenen Größenklassen weichen zudem von denen in der Frage genannten 
ab. 

Übersicht 13: Landwirtschaftliche Betriebe mit Schweinen und Zuchtsauen in Sachsen nach Größenklassen der 
gehaltenen Tiere 

Betriebe mit … bis … 
2010 2016 

Betriebe Tiere Betriebe Tiere 
Schweinen     

1 - 49 897 5.898 684 4.398 
50 - 99 30 2.007 21 1.513 

100 - 399 30 5.825 25 6.212 
400 - 999 31 19.344 28 18.269 

1.000 - 1.999 40 58.207 23 33.997 
2.000 - 4.999 53 168.218 38 115.485 

5.000 und mehr 35 398.980 43 474.397 
Insgesamt 1.116 658.479 862 654.271 

Zuchtsauen     
1 - 9 179 441 110 277 

10 - 49 22 507 15 326 
50 - 99 11 730 8 605 

100 - 199 12 1.787 9 1.324 
200 - 499 23 8.285 15 5.289 

500 und mehr 40 62.253 33 56.062 
Insgesamt 287 74.003 190 63.883 

Quelle: Statistisches Bundesamt 
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Die Wachstumsschwelle bezeichnet hier diejenige Zahl an gehaltenen Tieren, un
terhalb derer die Zahl der Betriebe abnimmt und oberhalb derer sie zunimmt. Die 
in den Veröffentlichungen des Statistischen Bundesamtes ausgewiesenen Grö
ßenklassen der gehaltenen Tiere lassen jeweils nur eine sehr grobe Abschätzung 
dieser Wachstumsschwellen zu. Es sind lediglich Aussagen darüber möglich, in 
welchen der ausgewiesenen Größenklassen die Zahl der Betriebe abnimmt bzw. 
in welchen deren Zahl zunimmt. 

Übersicht 13 ist zu entnehmen, dass bei den Betrieben mit Schweinehaltung in 
Sachsen zwischen den Jahren 2010 und 2016 nur die Zahl der Betriebe mit 5 000 
und mehr Schweinen zunahm. In allen anderen Größenklassen nahm die Zahl der 
Betriebe zwischen diesen beiden Erhebungszeitpunkten ab. Bei den Zuchtsauen 
nahm die Zahl der Zuchtsauen haltenden Betriebe zwischen den Jahren 2010 und 
2016 in allen betrachteten Größenklassen ab. 

16. Wie hat sich nach Kenntnis der Bundesregierung der Anteil der Schweine 
und Zuchtsauen im Freistaat Sachsen zwischen 2010 und Ende 2018 entwi
ckelt, die in großen Tierhaltungsanlagen (Betrieben mit mehr als 200 Groß
vieheinheiten) gehalten werden (bitte jahresscheibengenau aufschlüsseln)? 

Übersicht 14 zeigt die Zahl und den Anteil der in Betrieben mit mehr als 200 GV 
gehaltenen Schweine bzw. Zuchtsauen in Sachsen. 

Übersicht 14: In größeren Betrieben gehaltene Schweine und Zuchtsauen in Sachsen 

 2010 2013 2016 
Schweine    
Bestand insgesamt (Anzahl) 658.479 640.400 654.271 
dar.: in Betrieben mit mehr als 200 Schweine-GV (Anzahl) 571.761 548.700 570.211 
Anteil der in Betrieben mit mehr als 200 Schweine-GV gehaltenen 
Schweine (%) 

87 86 87 

Zuchtsauen    
Bestand insgesamt (Anzahl) 74.003 68.500 63.883 
dar.: in Betrieben mit mehr als 200 Zuchtsauen-GV (Anzahl) 57.489 54.100 51.332 
Anteil der in Betrieben mit mehr als 200 Zuchtsauen-GV gehalte
nen Zuchtsauen (%) 

78 79 80 

1) 2010 und 2016 totale Erhebung; 2013 repräsentative Erhebung. 
Quelle: Statistisches Bundesamt 

17. Welche Mengen an Antibiotika wurden zwischen 2010 und Ende 2018 in 
Schweine- und Zuchtsauenbetrieben im Freistaat Sachsen nach Kenntnis der 
Bundesregierung eingesetzt (bitte jahresscheibengenau und differenziert 
nach Wirkstoffen darstellen)? 

Der Bundesregierung liegen hierzu keine Erkenntnisse vor. 
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18. Wie viel Gülle wurden nach Kenntnis der Bundesregierung durch die 
Schweine- und Zuchtsauenbetriebe im Freistaat Sachsen zwischen 2010 und 
2018 jährlich produziert und auf den Feldern und Äckern Sachsens ausge
bracht (bitte Menge jahresscheibengenau darstellen)? 

Der Bundesregierung und auch im Geschäftsbereich des zuständigen Sächsischen 
Staatsministeriums für Umwelt und Landwirtschaft (SMUL) liegen keine Daten 
zur jährlichen Produktion und Ausbringung von Gülle durch die Schweine- und 
Zuchtsauenbetriebe in Sachsen für die genannten Jahre vor. 

Allerdings wurden Angaben zur ausgebrachten Menge an Wirtschaftsdünger im 
Rahmen der Landwirtschaftszählung 2010 und der Agrarstrukturerhebung 2016 
erhoben. Übersicht 15 zeigt die in Betrieben mit Schweine- bzw. Zuchtsauenhal
tung ausgebrachten Mengen an flüssigem Wirtschaftsdünger sowie nach Dünger
arten. Angaben zur Wirtschaftsdüngermenge, die in den Schweine- bzw. Zucht- 
sauenbetrieben produziert wurde, wurden in den genannten Erhebungen nicht er
fragt. 

Übersicht 15: Von Schweine- und Zuchtsauenbetrieben in Sachsen ausgebrachte Wirtschaftsdüngermenge (m3) 

 
flüssiger Wirt-
schaftsdünger 

davon 
Schweine- 

gülle 
Rinder- 

gülle 
sonstige Gülle 

und Jauche 
flüssiger Bio
gas-Gärrest 

2010 
Betriebe mit       
- Schweinehaltung 2.600.209 648.941 1.007.505 137.050 806.713 
- Zuchtsauenhaltung 1.190.532 257.718 578.005 56.924 297.885 
 2016 
Betriebe mit       
- Schweinehaltung 1.619.044 417.329 517.716 73.666 610.334 
- Zuchtsauenhaltung 843.146 204.343 265.974 22.458 350.370 

1) 2010 und 2016 repräsentative Erhebung. 
Quelle: Statistisches Bundesamt 

19. Wie hat sich nach Kenntnis der Bundesregierung die Anzahl der Gülletrans
porte aus dem Freistaat Sachsen in andere Bundesländer sowie in Länder der 
Europäischen Union zwischen 2010 und 2018 entwickelt (bitte jahresschei
bengenau die absoluten Zahlen darstellen und die Zielländer – auch unter 
Angabe der prozentualen Anteile – auflisten)? 

Die Überwachung des Inverkehrbringens von Wirtschaftsdünger (z. B. Gülle) er
folgt in Sachsen auf der Grundlage der Verordnung über das Inverkehrbringen 
und Befördern von Wirtschaftsdünger (WDüngV) vom 21. Juli 2010. Diese Ver
ordnung gilt für das Inverkehrbringen, das Befördern und die Übernahme von 
Wirtschaftsdünger sowie von Stoffen, die als Ausgangsstoff oder Bestandteil 
Wirtschaftsdünger enthalten. Die Vorgaben der Verordnung gelten für Betriebe, 
die mehr als 200 Tonnen Frischmasse im Jahr abgeben, befördern oder aufneh
men. 

Gemäß dieser Verordnung haben Abgeber, Beförderer und Empfänger dieser 
Stoffe Aufzeichnungen zu erstellen, die folgende Angaben enthalten müssen: 

 Namen und Anschriften des Abgebers, Beförderers oder Empfängers, 
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 Zeitpunkt der Abgabe, des Transportes oder der Übernahme, 

 Wirtschaftsdüngerart bez. Name des Stoffes, der Wirtschaftsdünger enthält, 

 Menge in Tonnen Frischmasse, 

 Gehalte an Stickstoff (N) und Phosphat (P2O5) in Kilogramm je Tonne Frisch
masse, 

 Menge des Stickstoffs (N) aus Wirtschaftsdünger tierischer Herkunft in Kilo
gramm. 

Auf Grundlage der Verordnung besteht neben diesen Aufzeichnungspflichten 
ausschließlich für Empfänger eine Meldepflicht an die zuständige Landesbehörde 
(Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie (LfULG)) 
über den Empfang von Wirtschaftsdünger oder über die im Wirtschaftsdünger 
enthaltenen Stoffe, die aus anderen Staaten oder anderen Bundesländern nach 
Sachsen verbracht wurden. Der Empfänger dieser Stoffe hat dies bis zum 
31. März für das jeweils vorangegangene Jahr der für seinen Betriebssitz zustän
digen Behörde zu melden. 

Für die aus Sachsen exportierten Wirtschaftsdünger besteht keine Meldepflicht 
gegenüber der zuständigen Landesbehörde. 

Die Verordnung (EG) Nr. 1069/2009 sieht im Falle der innergemeinschaftlichen 
Verbringung bestimmter tierischer Nebenprodukte oder ihrer Folgeprodukte, u. a. 
auch von Gülle, eine entsprechende Information über das TRACES-System vor. 
Entsprechende Daten liegen hierzu ab Mai 2011 vor. Eine Auswertung der 
TRACES-Datenbank ergab im Zeitraum seit 2011 keine Lieferung von Gülle aus 
Sachsen in einen anderen EU-Mitgliedstaat. 

20. Wie hat sich nach Kenntnis der Bundesregierung die Anzahl der Gülleim
porte des Freistaates Sachsen und der Umfang der entsprechenden Importe 
zwischen 2010 und 2018 entwickelt, und aus welchen Ländern importierte 
der Freistaat jeweils welche Mengen an Gülle (bitte jahresscheibengenau die 
absoluten Zahlen darstellen und die Ursprungsländer – auch unter Angabe 
der prozentualen Anteile – auflisten)? 

Am 1. September 2010 ist die WDüngV in Kraft getreten (siehe auch Antwort zu 
Frage 19). Übersicht 16 enthält die Daten, die auf der Grundlage der in der ge
nannten Verordnung bestehenden Meldepflichten zu Anzahl, Umfang sowie Her
kunft der sächsischen Gülleimporte vorliegen. 
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Übersicht 16: Anzahl, Umfang und Herkunft der sächsischen Gülleimporte 

Jahr Menge (in Ton
nen Frischmasse) 

Staat/Bundesland, aus dem Gülle nach Sachsen ver
bracht wurde1) 

Anzahl der 
Importe 

2010 1.505,0 Sachsen-Anhalt, Niederlande 3 
2011 2.495,5 Sachsen-Anhalt, Brandenburg 3 
2012 7.047,4 Sachsen-Anhalt, Brandenburg, Thüringen, Niederlande 7 
2013 6.493,7 Sachsen-Anhalt, Brandenburg, Niedersachsen, Thüringen 5 
2014 620,9 Sachsen-Anhalt, Brandenburg, Niedersachsen, Niederlande 5 
2015 16.782,6 Sachsen-Anhalt, Brandenburg, Niedersachsen, Thüringen 5 
2016 10.442,6 Sachsen-Anhalt, Brandenburg, Niedersachsen 5 
2017 5.645,4 Brandenburg, Niedersachsen 4 
2018 4.404,6 Sachsen-Anhalt, Brandenburg, Niedersachsen, Thüringen 5 
1) Einschließlich anaerob behandelter Gülle. 
Quelle: Sächsisches Staatsministerium für Umwelt und Landwirtschaft (SMUL) 

Die Auswertung der TRACES-Datenbank ergab innergemeinschaftliche Verbrin
gungen von Gülle nach Sachsen im Zeitraum ab Mai 2011 aus der Tschechischen 
Republik und den Niederlanden. Übersicht 17 enthält Angaben zu Anzahl,  
Menge und Herkunft der Sendungen. Aufgrund der jeweils unterschiedlichen Er
fassungsgrenzen und Meldepflichten sind die Angaben in den Übersichten 16  
und 17 nicht miteinander vergleichbar. Angaben zu Verbringungen innerhalb 
Deutschlands werden in TRACES nicht erfasst. 

Übersicht 17: Anzahl, Menge und Herkunft innergemeinschaftlicher Verbringungen von Gülle nach Sachsen 

Jahr Herkunftsstaat Anzahl der Sendungen Menge in Tonnen 
2011 Niederlande 6 150 
2012 Niederlande 22 450 
2013 Niederlande 16 400 
2014 Niederlande 13 295 

2015 Niederlande 
Tschechische Republik 

33 
3 

822 
69 

2016 Niederlande 62 1.541 
2017 Niederlande 32 800 
2018 Niederlande 21 494 
Quelle: TRACES 

21. Wie hat sich nach Kenntnis der Bundesregierung die Anzahl der Unfälle von 
Gülletransporten im Freistaat Sachsen zwischen 2010 und 2018 entwickelt 
(bitte jahresscheibengenau angeben), und welche Mengen an Gülle sind 
durch Unfälle in den jeweiligen Jahren in den Boden gelangt? 

Übersicht 18 zeigt die Anzahl der Unfälle bei der Beförderung wassergefährden
der Stoffe in Sachsen in den Jahren 2010 bis 2017. Getrennt erhoben werden da
bei unter anderem Unfälle mit Jauche, Gülle, Silagesickersaft sowie vergleichba
ren in der Landwirtschaft anfallenden Stoffen (JGS). Eine gesonderte Erfassung 
allein der bei der Beförderung von Gülle erfolgten Unfälle findet nicht statt. 
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Übersicht 18: Unfälle bei der Beförderung wassergefährdender Stoffe in den Jahren 2010 bis 2017 in Sachsen 

Berichtsjahr/Stoffart 
Unfälle Freigesetzte 

Menge 

Und zwar 
wiedergewonnen 
(auch teilweise) 

nicht wiedergewonnen 
(auch teilweise) 

Anzahl m3 m3 m3 
2010     
Insgesamt 23 7,1 3,2 4,0 
dar.: JGS1) - - - - 
2011     
Insgesamt 27 40,9 17,3 23,6 
dar.: JGS1) 1 20,0 5,0 15,0 
2012     
Insgesamt 32 9,2 6,4 2,8 
dar.: JGS1) - - - - 
2013     
Insgesamt 39 39,9 24,1 15,8 
dar.: JGS1) 2 34,0 20,0 14,0 
2014     
Insgesamt 34 3,5 3,3 0,3 
dar.: JGS1) - - - - 
2015     
Insgesamt 61 26,5 11,0 15,4 
dar.: JGS1) 1 13,0 - 13,0 
2016     
Insgesamt 39 13,8 9,5 4,3 
dar.: JGS1) - - - - 
2017     
Insgesamt 132 17,4 13,8 3,6 
dar.: JGS1) - - - - 
1) Jauche, Gülle, Silagesickersaft sowie vergleichbare in der Landwirtschaft anfallende Stoffe. 
Quelle: Statistisches Bundesamt 

22. In welchen Regionen Sachsens (bitte nach Postleitzahlbereichen aufschlüs
seln) wurden nach Kenntnis der Bundesregierung in den Jahren zwischen 
2010 und Ende 2018 die Nitratgrenzwerte der Trinkwasser-Rahmenrichtlinie 
von 50 Milligramm je Liter (mg/l) um je welche Werte überschritten, und 
inwiefern konnten entsprechende Grenzwertüberschreitungen in Trinkwas
serschutzgebieten im Freistaat Sachsen in den Jahren 2010 bis 2018 festge
stellt werden (bitte jahresscheibengenau darstellen und die konkreten Werte 
der Überschreitungen angeben)? 

Entsprechende Daten liegen der Bundesregierung nicht vor. Die Untersuchung 
und Bewertung der Grundwasserqualität sind Aufgaben der Länder. Zusammen
fassende Daten zur Entwicklung der Nitratbelastung im Grundwasser Sachsens 
sind unter www.umwelt.sachsen.de/umwelt/4728.asp im Internet abrufbar. Der 
Nitratbericht 2016 des Bundesministeriums für Umwelt, Naturschutz und nukle
are Sicherheit (BMU) und des BMEL enthält weitere Hinweise zur Gewässersi
tuation in Deutschland (www.bmu.de/fileadmin/Daten_BMU/Download_PDF/ 
Binnengewaesser/nitratbericht_2016_bf.pdf). 
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23. Welche Präventionsmaßnahmen hat die Bundesregierung in Zusammenar
beit mit der sächsischen Staatsregierung für den Fall eines großflächigen 
Ausbruchs der afrikanischen Schweinepest in Schweinehaltungsbetrieben 
im Freistaat Sachsen bisher vorbereitet (bitte Art und Umfang der Maß
nahme sowie Initiierungszeitpunkt, geplante Dauer  bzw. geplanter Beginn 
und geplantes Ende differenziert darstellen), mit welchen weiteren Maßnah
men plant sie die Gefahren der afrikanischen Schweinepest in Sachsen ein
zudämmen, und wann sollen diese jeweils zum Einsatz kommen? 

Der Vollzug der Tierseuchenbekämpfung liegt in der Zuständigkeit der Länder. 

Die Bundesregierung weist bereits seit dem Jahr 2014 Reisende und LKW-Fah
rer, die aus osteuropäischen Ländern nach Deutschland einreisen, durch Plakate 
auf die Gefahr der Ein- und Verschleppung der afrikanischen Schweinepest 
(ASP) hin. Den entsprechenden Wirtschaftsverbänden wurden die Plakate zur 
Verfügung gestellt. Diese Plakataktion wurde fortlaufend über die Jahre verstärkt, 
ergänzt und aktualisiert. Im Jahr 2018 wurden in Fachzeitschriften Broschüren 
für Landwirte und Jäger beigelegt, die über Präventionsmaßnahmen informieren. 
Darüber hinaus wurden Bahnreisende in ausgewählten Zügen über die Gefahr der 
Verschleppung der ASP informiert. Auch im Jahr 2019 trägt die Bundesregierung 
mit einer breit angelegten Offensive von Aufklärungskampagnen dem Infor- 
mationsbedarf der Öffentlichkeit (insbesondere Reisende) sowie der Fachkreise  
(Jäger, Jagdreisende, Landwirte, Veterinäre) Rechnung und setzt die Aktivitäten 
der Vorjahre auch unter Nutzung der Social Media intensiv fort. 

Aktuell stehen folgende Informationsmöglichkeiten, Broschüren, Plakate, Grafi
ken und Handzettel zur Verfügung: 

 Stallplakat und Broschüre zur Biosicherheit in Stallungen und den einschlägi
gen Vorschriften, 

 Broschüre für Jagdreisende, 

 Plakate und Handzettel zur Information der Bevölkerung u. a. zur Aufstellung 
entlang der Verkehrswege, 

 FAQs und weitreichende Informationen auf Deutsch und Englisch auf der 
Homepage des BMEL, 

 Kartenmaterial zur Ausbreitung der ASP in Europa, 

 Infografiken für Landwirte, 

 Infografiken für Jäger, 

 Infografik in verschiedenen Sprachen, 

 Infografiken für Reisende, 

 Veröffentlichung der digitalen Materialien auf den Social-Media-Kanälen 
Twitter und Instagram. 

Darüber hinaus werden weitere Informationen durch das Friedrich-Loeffler-Insti
tut zur Verfügung gestellt. Die Bundesregierung plant, die Aufklärungskampag
nen und die aktive Nutzung der Social Media wegen der angespannten Gefähr
dungslage intensiv weiterzuführen und der aktuellen Situation anzupassen. Zur 
Verbesserung der kommunikativen Koordinierung im Krisenfall stehen ein run
der Tisch und eine Prüfung der nächsten Schritte der Öffentlichkeitsarbeit unmit
telbar bevor. 
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Um die rechtlichen Grundlagen zur Prävention und Bekämpfung der ASP weiter 
zu verbessern, hat die Bundesregierung die rechtlichen Vorgaben auf dem Gebiet 
der Tiergesundheit und der Jagd erweitert: 

 2016: Erlass der Verordnung zur Durchführung eines Monitorings auf das Vi
rus der Klassischen und der Afrikanischen Schweinepest bei Wild und Haus
schweinen (Schweinepest-Monitoring-Verordnung) mit Zustimmung des Bun
desrates, 

 2018: Anpassung des Tiergesundheitsgesetzes mit dem Gesetz zur Änderung 
des Tiergesundheitsgesetzes, des Bundesjagdgesetzes und des Erneuerbare-
Energien-Gesetzes vom 14. November 2018, 

 2018: Änderung des Bundesjagdgesetzes mittels oben genannten Gesetzes, 

 2018: Neufassung der Schweinepest-Verordnung in der Fassung der Bekannt
machung vom 16. Dezember 2018 (BGBl. I S. 2594), 

 2018: Anpassung der Bundesjagdzeitenverordnung. 

Mit den zuständigen Behörden der Länder findet ein intensiver Austausch zur 
ASP statt: 

 seit 2017 fortlaufend: zahlreiche Gespräche mit den Veterinär- und Jagdbehör
den der Länder – zuletzt am 16. Mai 2019 – unter Beteiligung der Jagd- und 
Tierseuchenreferenten, 

 26. Februar 2018: Nationale Präventionskonferenz des BMEL (Teilnehmer: 
Bund, Länder, Verbände), 

 fortlaufende intensive Bund-Länder-Zusammenarbeit: u. a. Arbeitsgruppe für 
Tierseuchen und Tiergesundheit der Länderarbeitsgemeinschaft gesundheitli
cher Verbraucherschutz und Task Force Tierseuchenbekämpfung des Bundes 
und der Länder.
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Drucksache 19/10804 – 20 – Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode

Anlage 2a 

Langstreckentransporte (Transportzeit größer als 8 Stunden) von Schweinen 

aus dem Freistaat Sachsen 

Jahr 2018 

Herkunfts- Bestimmungs-
Land Abfahrtszeit Geschätzte Transportdauer (h) 

staat staat 

DEU SN AUT 31.01.2018 13:00 13,5 
DEU SN AUT 07.02.2018 14:00 13,2 
DEU SN AUT 31.01.2018 13:00 11,5 
DEU SN AUT 07.02.2018 14:00 12 
DEU SN AUT 04.05.2018 11:00 12,15 
DEU SN AUT 11.07.2018 07:00 9,5 
DEU SN AUT 17.05.2018 12:00 12,15 
DEU SN AUT 17.05.2018 12:00 15,15 
DEU SN AUT 10.10.2018 13:00 12 
DEU SN AUT 30.07.2018 08:00 12 
DEU SN AUT 03.05.2018 14:00 12,15 
DEU SN AUT 28.06.2018 09:00 12,15 
DEU SN AUT 28.06.2018 09:00 14,15 
DEU SN AUT 22.10.2018 13:00 12,1 
DEU SN AUT 17.05.2018 14:00 12,15 
DEU SN AUT 24.04.2018 13:00 12 
DEU SN AUT 26.06.2018 08:00 9 
DEU SN AUT 10.10.2018 14:30 12 
DEU SN AUT 11.12.2018 08:00 9 
DEU SN AUT 26.04.2018 08:00 9 
DEU SN AUT 22.10.2018 14:30 12,1 
DEU SN AUT 22.11.2018 10:00 12 
DEU SN ESP 11.09.2018 07:00 54 
DEU SN ESP 11.09.2018 07:00 60 
DEU SN ESP 07.08.2018 18:00 56 
DEU SN ESP 07.08.2018 18:00 51 
DEU SN ESP 11.09.2018 07:00 51 
DEU SN ESP 11.09.2018 07:00 52 
DEU SN ESP 11.09.2018 07:00 53 
DEU SN HRV 18.12.2018 09:45 18 
DEU SN HRV 03.12.2018 19:00 13 
DEU SN HRV 19.07.2018 10:00 16 
DEU SN HRV 20.04.2018 08:00 18 
DEU SN HRV 09.10.2018 08:00 17 
DEU SN HRV 25.10.2018 08:00 17 
DEU SN HRV 18.12.2018 08:00 17 
DEU SN HUN 06.12.2018 08:00 14 
DEU SN HUN 05.11.2018 06:00 13 
DEU SN HUN 19.11.2018 06:00 13 
DEU SN HUN 19.11.2018 06:00 17 
DEU SN HUN 19.11.2018 06:00 15 
DEU SN HUN 09.07.2018 06:00 14 
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DEU SN HUN 09.07.2018 06:00 14 
DEU SN HUN 08.01.2018 06:00 15 
DEU SN HUN 08.01.2018 06:00 15 
DEU SN HUN 08.01.2018 06:00 15 
DEU SN HUN 22.01.2018 06:00 15 
DEU SN HUN 12.02.2018 06:00 15 
DEU SN HUN 01.11.2018 08:00 15 
DEU SN HUN 01.11.2018 08:00 15 
DEU SN HUN 19.06.2018 10:30 12 
DEU SN HUN 15.02.2018 08:00 16 
DEU SN HUN 12.04.2018 08:00 16 
DEU SN HUN 08.05.2018 10:00 16 
DEU SN HUN 08.05.2018 08:00 16 
DEU SN HUN 23.07.2018 06:00 16 
DEU SN HUN 23.07.2018 06:00 16 
DEU SN HUN 23.07.2018 06:00 16 
DEU SN HUN 30.07.2018 06:00 12 
DEU SN HUN 13.08.2018 19:00 18 
DEU SN HUN 20.08.2018 06:00 15 
DEU SN HUN 19.02.2018 06:00 12 
DEU SN HUN 07.09.2018 08:00 10 
DEU SN HUN 22.10.2018 06:00 15 
DEU SN HUN 22.10.2018 06:00 15 
DEU SN HUN 29.11.2018 08:00 14 
DEU SN HUN 29.11.2018 08:00 19 
DEU SN HUN 28.06.2018 08:00 15 
DEU SN HUN 30.07.2018 17:00 18 
DEU SN HUN 30.04.2018 06:00 15 
DEU SN HUN 30.04.2018 06:00 15 
DEU SN HUN 25.05.2018 10:00 15 
DEU SN HUN 03.09.2018 14:00 10 
DEU SN HUN 22.05.2018 06:00 15 
DEU SN HUN 17.09.2018 06:00 15 
DEU SN HUN 17.09.2018 06:00 15 
DEU SN HUN 20.09.2018 08:00 15 
DEU SN HUN 20.09.2018 09:00 15 
DEU SN HUN 20.09.2018 08:00 12 
DEU SN HUN 11.06.2018 06:00 15 
DEU SN HUN 11.06.2018 06:00 15 
DEU SN HUN 18.06.2018 06:00 15 
DEU SN HUN 18.06.2018 06:00 16 
DEU SN HUN 01.03.2018 10:00 18 
DEU SN HUN 03.04.2018 06:00 12 
DEU SN HUN 15.01.2018 06:00 14 
DEU SN HUN 15.01.2018 06:00 15 
DEU SN HUN 15.01.2018 06:00 15 
DEU SN HUN 19.01.2018 10:00 9,46 
DEU SN HUN 11.01.2018 08:00 10 
DEU SN HUN 18.01.2018 08:00 10 
DEU SN HUN 01.02.2018 08:00 10 
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DEU SN HUN 27.09.2018 08:00 12 
DEU SN HUN 12.04.2018 08:00 13 
DEU SN HUN 12.03.2018 06:00 15 
DEU SN HUN 12.03.2018 06:00 15 
DEU SN HUN 05.04.2018 08:00 12 
DEU SN HUN 23.04.2018 06:00 15 
DEU SN HUN 23.04.2018 06:00 15 
DEU SN HUN 22.11.2018 08:00 16 
DEU SN HUN 20.12.2018 07:00 15 
DEU SN HUN 20.12.2018 08:00 15 
DEU SN HUN 17.12.2018 08:00 15 
DEU SN HUN 27.08.2018 08:00 16 
DEU SN HUN 27.08.2018 06:00 15 
DEU SN HUN 14.05.2018 06:00 15 
DEU SN HUN 14.05.2018 06:00 15 
DEU SN HUN 25.06.2018 06:00 15 
DEU SN HUN 25.06.2018 06:00 15 
DEU SN HUN 03.12.2018 06:00 15 
DEU SN HUN 03.12.2018 06:00 15 
DEU SN HUN 10.12.2018 06:00 15 
DEU SN HUN 10.12.2018 06:00 15 
DEU SN HUN 12.11.2018 06:00 13 
DEU SN HUN 26.11.2018 06:00 15 
DEU SN HUN 26.11.2018 06:00 15 
DEU SN HUN 26.11.2018 06:00 15 
DEU SN HUN 22.12.2018 06:00 15 
DEU SN HUN 15.10.2018 06:00 15 
DEU SN HUN 29.10.2018 06:00 15 
DEU SN HUN 29.10.2018 06:00 15 
DEU SN HUN 29.11.2018 08:00 16 
DEU SN HUN 29.11.2018 08:00 16 
DEU SN HUN 13.09.2018 08:00 12 
DEU SN HUN 13.09.2018 09:00 16 
DEU SN HUN 08.10.2018 06:00 17 
DEU SN HUN 05.11.2018 06:00 13 
DEU SN HUN 01.11.2018 09:00 15 
DEU SN HUN 09.11.2018 08:00 15 
DEU SN HUN 12.11.2018 06:00 13 
DEU SN HUN 17.12.2018 06:00 15 
DEU SN HUN 17.12.2018 06:00 15 
DEU SN HUN 29.12.2018 08:00 15 
DEU SN HUN 29.12.2018 08:00 15 
DEU SN HUN 13.12.2018 15:00 15 
DEU SN HUN 14.12.2018 08:00 15 
DEU SN HUN 11.06.2018 06:00 20 
DEU SN HUN 10.09.2018 06:00 15 
DEU SN HUN 10.09.2018 06:00 15 
DEU SN HUN 22.03.2018 08:00 13 
DEU SN HUN 14.06.2018 08:00 12 
DEU SN HUN 22.06.2018 08:00 15 
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DEU SN HUN 16.07.2018 06:00 15 
DEU SN HUN 16.07.2018 06:00 15 
DEU SN HUN 30.07.2018 06:00 12 
DEU SN HUN 03.09.2018 06:00 15 
DEU SN HUN 03.09.2018 06:00 15 
DEU SN HUN 03.05.2018 08:00 12 
DEU SN HUN 12.02.2018 06:00 14 
DEU SN HUN 12.02.2018 06:00 14 
DEU SN HUN 19.02.2018 06:00 15 
DEU SN HUN 19.02.2018 06:00 15 
DEU SN HUN 04.01.2018 08:00 11 
DEU SN HUN 26.02.2018 06:00 15 
DEU SN HUN 19.03.2018 08:00 15 
DEU SN HUN 19.03.2018 08:00 15 
DEU SN HUN 09.04.2018 06:00 12 
DEU SN HUN 09.04.2018 06:00 15 
DEU SN HUN 26.07.2018 17:00 15 
DEU SN HUN 06.08.2018 06:00 12 
DEU SN HUN 06.08.2018 06:00 12 
DEU SN HUN 13.08.2018 06:00 15 
DEU SN HUN 13.08.2018 06:00 15 
DEU SN HUN 13.09.2018 08:00 11 
DEU SN HUN 13.09.2018 10:00 15 
DEU SN HUN 14.12.2018 07:00 15 
DEU SN HUN 17.12.2018 07:00 15 
DEU SN HUN 04.01.2018 08:00 16 
DEU SN HUN 25.01.2018 08:00 16 
DEU SN HUN 29.01.2018 06:00 15 
DEU SN HUN 05.02.2018 06:00 15 
DEU SN HUN 05.02.2018 06:00 15 
DEU SN HUN 08.03.2018 08:00 14 
DEU SN HUN 19.02.2018 06:00 15 
DEU SN HUN 12.04.2018 08:00 15 
DEU SN HUN 19.04.2018 08:00 12 
DEU SN HUN 26.04.2018 08:00 12 
DEU SN HUN 26.04.2018 08:00 16 
DEU SN HUN 29.01.2018 06:00 15 
DEU SN HUN 05.03.2018 08:00 14 
DEU SN HUN 22.02.2018 08:00 18 
DEU SN HUN 10.08.2018 08:00 18 
DEU SN HUN 15.03.2018 08:00 14 
DEU SN HUN 07.05.2018 06:00 15 
DEU SN HUN 07.05.2018 06:00 15 
DEU SN HUN 07.06.2018 08:00 15 
DEU SN HUN 01.10.2018 06:00 14 
DEU SN HUN 01.10.2018 06:00 14 
DEU SN HUN 08.10.2018 06:00 15 
DEU SN HUN 08.10.2018 06:00 15 
DEU SN HUN 15.10.2018 06:00 15 
DEU SN HUN 01.02.2018 08:00 16 
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DEU SN HUN 08.02.2018 08:00 14 
DEU SN HUN 15.02.2018 08:00 14 
DEU SN HUN 22.02.2018 08:00 14 
DEU SN HUN 26.03.2018 06:00 12 
DEU SN HUN 26.03.2018 06:00 12 
DEU SN HUN 16.04.2018 06:00 15 
DEU SN HUN 16.04.2018 06:00 15 
DEU SN HUN 30.08.2018 08:00 16 
DEU SN HUN 23.08.2018 08:00 16 
DEU SN HUN 23.08.2018 09:30 16 
DEU SN HUN 28.05.2018 06:00 15 
DEU SN HUN 28.05.2018 06:00 15 
DEU SN HUN 27.08.2018 06:00 15 
DEU SN HUN 01.10.2018 06:00 14 
DEU SN HUN 15.03.2018 08:00 12 
DEU SN HUN 04.04.2018 11:30 14 
DEU SN HUN 04.06.2018 06:00 15 
DEU SN HUN 04.06.2018 06:00 16 
DEU SN HUN 29.03.2018 08:00 12 
DEU SN HUN 27.08.2018 16:00 9,28 
DEU SN HUN 01.02.2018 08:00 12 
DEU SN HUN 28.02.2018 06:00 15 
DEU SN HUN 05.03.2018 06:00 15 
DEU SN HUN 05.03.2018 06:00 15 
DEU SN HUN 02.07.2018 06:00 12 
DEU SN HUN 02.07.2018 06:00 12 
DEU SN HUN 02.07.2018 06:00 18 
DEU SN HUN 09.07.2018 06:00 13 
DEU SN ITA 06.06.2018 11:00 18 
DEU SN ITA 23.04.2018 11:00 10,5 
DEU SN ITA 30.04.2018 17:00 12 
DEU SN ITA 30.04.2018 17:00 12 
DEU SN ITA 05.02.2018 16:00 14 
DEU SN ITA 28.08.2018 10:00 18 
DEU SN ITA 04.06.2018 16:30 12 
DEU SN ITA 20.06.2018 08:00 14,5 
DEU SN ITA 20.06.2018 09:00 14,5 
DEU SN ITA 27.02.2018 14:00 10,39 
DEU SN ITA 27.02.2018 15:00 16 
DEU SN ITA 06.03.2018 13:00 14 
DEU SN ITA 09.03.2018 07:00 14 
DEU SN ITA 09.01.2018 07:00 14 
DEU SN ITA 07.08.2018 22:00 15 
DEU SN ITA 25.01.2018 07:30 11,87 
DEU SN ITA 22.11.2018 07:00 18 
DEU SN ITA 20.09.2018 07:00 9,45 
DEU SN ITA 12.12.2018 15:00 15 
DEU SN ITA 02.03.2018 10:00 15 
DEU SN ITA 03.04.2018 13:30 15 
DEU SN ITA 06.04.2018 07:00 14 

Drucksache 19/10804 – 24 – Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode

juris Lex QS
01062024 ()



Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode – 25 – Drucksache 19/10804

DEU SN ITA 12.07.2018 14:00 15 
DEU SN ITA 08.02.2018 07:00 14 
DEU SN ITA 31.08.2018 07:00 18 
DEU SN ITA 19.11.2018 10:00 18 
DEU SN NLD 31.01.2018 07:30 8,27 
DEU SN POL 13.02.2018 08:00 15 
DEU SN POL 13.02.2018 08:00 15 
DEU SN POL 05.03.2018 11:00 10 
DEU SN POL 29.05.2018 05:00 10 
DEU SN POL 29.05.2018 05:00 14 
DEU SN POL 17.04.2018 19:00 11 
DEU SN POL 17.04.2018 19:00 11 
DEU SN POL 04.04.2018 10:00 15 
DEU SN POL 15.05.2018 10:00 9 
DEU SN POL 04.04.2018 10:00 17 
DEU SN POL 04.04.2018 10:00 13,5 
DEU SN POL 04.04.2018 10:00 12 
DEU SN POL 13.04.2018 10:00 13 
DEU SN POL 17.04.2018 10:00 9 
DEU SN POL 17.04.2018 10:00 13,3 
DEU SN POL 28.05.2018 10:00 10 
DEU SN POL 11.06.2018 07:00 11 
DEU SN POL 24.07.2018 08:00 9,47 
DEU SN POL 08.03.2018 08:00 10 
DEU SN POL 19.10.2018 08:30 9 
DEU SN POL 20.11.2018 08:00 20 
DEU SN POL 20.11.2018 08:00 20 
DEU SN POL 20.11.2018 08:00 20 
DEU SN POL 19.10.2018 08:00 9 
DEU SN POL 26.10.2018 08:00 10 
DEU SN ROU 21.09.2018 17:00 15,69 
DEU SN ROU 26.09.2018 14:00 15,69 
DEU SN ROU 21.06.2018 13:30 20,75 
DEU SN ROU 01.06.2018 08:00 28 
DEU SN ROU 09.06.2018 09:45 16 
DEU SN ROU 02.10.2018 15:30 22 
DEU SN ROU 13.11.2018 11:00 17 
DEU SN ROU 15.06.2018 10:10 16 
DEU SN ROU 19.10.2018 16:20 15,69 
DEU SN ROU 07.06.2018 11:00 22 
DEU SN ROU 22.06.2018 10:00 13,08 
DEU SN ROU 13.07.2018 10:00 20,75 
DEU SN ROU 17.01.2018 11:00 19,09 
DEU SN ROU 25.05.2018 10:00 14,03 
DEU SN ROU 27.09.2018 10:30 22 
DEU SN ROU 05.04.2018 10:00 18 
DEU SN ROU 12.01.2018 10:25 19,09 
DEU SN ROU 13.04.2018 12:55 18,05 
DEU SN ROU 11.01.2018 10:10 19,09 
DEU SN ROU 06.11.2018 14:00 17 
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DEU SN 
DEU SN 
DEU SN 
DEU SN 
DEU SN 
DEU SN 
DEU SN 
DEU SN 
DEU SN 
DEU SN 
DEU SN 
DEU SN 
DEU SN 
DEU SN 
DEU SN 
DEU SN 
DEU SN 
DEU SN 
DEU SN 
DEU SN 
DEU SN 
DEU SN 
DEU SN 
DEU SN 
DEU SN 
DEU SN 
DEU SN 
DEU SN 

ROU 
ROU 
ROU 
ROU 
ROU 
ROU 
ROU 
ROU 
ROU 
ROU 
ROU 
ROU 
ROU 
ROU 
ROU 
SVN 
SVN 
SVN 
SVN 
SVN 
SVN 
SVN 
SVN 
SVN 
SVN 
SVN 
SVN 
SVN 

11.10.2018 15:00 18 
16.10.2018 09:50 18 
24.10.2018 16:30 23 
21.09.2018 08:40 21,27 
09.02.2018 10:00 18,08 
15.02.2018 09:15 17,08 
16.02.2018 10:00 17,08 
01.06.2018 10:00 20,75 
06.07.2018 12:05 20,75 
14.08.2018 13:00 50 
24.08.2018 19:00 16,76 
29.06.2018 10:10 20,75 
24.05.2018 08:00 18,17 
11.05.2018 08:00 27 
17.05.2018 08:00 28 
09.05.2018 10:00 17,3 
09.05.2018 10:00 16,1 
09.05.2018 10:00 14,3 
09.05.2018 10:00 13,4 
09.05.2018 10:00 13 
08.10.2018 11:00 12,15 
08.10.2018 12:30 12,15 
19.04.2018 12:00 13,3 
19.04.2018 12:00 16 
16.03.2018 13:00 13 
19.04.2018 12:00 15 
29.05.2018 16:00 12,15 
29.05.2018 17:30 8,62 

juris Lex QS
01062024 ()



  

Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode – 27 – Drucksache 19/10804

Anlage 2b 

Langstreckentransporte (Transportzeit größer als 8 Stunden) von Schweinen 

aus dem Freistaat Sachsen 

Jahr 2017 

Herkunfts- Bestimmungs-
Land Abfahrtszeit Geschätzte Transportdauer (h)฀ 

staat land 

DEU SN AT 16.02.2017 14:00 12 
DEU SN AT 22.06.2017 13:00 12 
DEU SN AT 22.06.2017 14:00 12 
DEU SN AT 21.09.2017 14:00 13 
DEU SN AT 21.12.2017 14:00 15 
DEU SN AT 28.12.2017 08:00 11 
DEU SN AT 21.12.2017 14:00 12 
DEU SN AT 22.03.2017 15:30 15,5 
DEU SN AT 22.03.2017 15:30 12,5 
DEU SN AT 22.03.2017 14:00 12 
DEU SN AT 02.08.2017 14:00 11,3 
DEU SN AT 02.08.2017 14:00 13 
DEU SN AT 02.11.2017 14:00 12 
DEU SN AT 23.08.2017 14:00 12 
DEU SN AT 23.08.2017 14:00 13 
DEU SN AT 23.08.2017 15:00 12 
DEU SN AT 24.08.2017 07:00 8,35 
DEU SN AT 01.12.2017 07:00 12 
DEU SN AT 30.03.2017 15:00 12 
DEU SN AT 15.11.2017 13:00 12 
DEU SN AT 18.10.2017 14:30 12,5 
DEU SN AT 18.10.2017 13:00 12,5 
DEU SN BE 19.01.2017 15:00 10,61 
DEU SN HR 28.08.2017 06:00 23 
DEU SN HR 12.10.2017 08:00 17 
DEU SN HR 28.09.2017 08:00 17 
DEU SN HR 12.10.2017 08:00 19 
DEU SN HR 21.08.2017 06:00 17 
DEU SN HR 21.08.2017 06:00 17 
DEU SN HR 28.08.2017 06:00 23 
DEU SN HR 02.11.2017 08:00 18 
DEU SN HR 02.11.2017 08:00 15 
DEU SN HR 14.09.2017 15:30 18 
DEU SN HR 14.09.2017 13:30 16 
DEU SN HR 26.10.2017 08:00 18 
DEU SN HR 05.10.2017 08:00 17 
DEU SN HR 20.11.2017 08:00 16 
DEU SN HR 30.11.2017 10:00 17 
DEU SN HR 27.11.2017 17:00 22 
DEU SN HR 27.11.2017 17:00 22 
DEU SN HR 27.11.2017 17:00 22 
DEU SN HR 24.11.2017 10:00 17 
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DEU SN HR 27.11.2017 17:00 22 
DEU SN HU 10.04.2017 06:00 18 
DEU SN HU 10.04.2017 06:00 18 
DEU SN HU 30.11.2017 11:00 14 
DEU SN HU 04.12.2017 06:00 16 
DEU SN HU 18.04.2017 08:00 16 
DEU SN HU 07.04.2017 11:00 17 
DEU SN HU 02.05.2017 06:00 16 
DEU SN HU 02.05.2017 08:00 16 
DEU SN HU 27.04.2017 11:00 14 
DEU SN HU 13.04.2017 14:00 12 
DEU SN HU 24.07.2017 06:00 16 
DEU SN HU 23.11.2017 11:00 13 
DEU SN HU 20.11.2017 06:00 18 
DEU SN HU 17.07.2017 06:00 16 
DEU SN HU 11.05.2017 11:00 18 
DEU SN HU 15.05.2017 06:00 16 
DEU SN HU 15.05.2017 06:00 16 
DEU SN HU 20.11.2017 10:30 12 
DEU SN HU 17.07.2017 06:00 16 
DEU SN HU 13.07.2017 08:00 10,5 
DEU SN HU 20.07.2017 11:00 15 
DEU SN HU 20.07.2017 11:00 15 
DEU SN HU 20.07.2017 10:00 16 
DEU SN HU 20.07.2017 08:00 16 
DEU SN HU 24.07.2017 06:00 17 
DEU SN HU 24.10.2017 06:00 16 
DEU SN HU 26.10.2017 11:00 14 
DEU SN HU 23.10.2017 06:00 16 
DEU SN HU 04.08.2017 08:30 12 
DEU SN HU 03.08.2017 11:00 15 
DEU SN HU 30.10.2017 06:00 15 
DEU SN HU 03.04.2017 08:00 16 
DEU SN HU 03.04.2017 08:00 16 
DEU SN HU 27.03.2017 08:00 19 
DEU SN HU 31.07.2017 06:00 16 
DEU SN HU 31.07.2017 06:00 16 
DEU SN HU 27.07.2017 11:00 16 
DEU SN HU 08.05.2017 06:00 22 
DEU SN HU 24.03.2017 08:00 16 
DEU SN HU 27.03.2017 08:00 19 
DEU SN HU 30.03.2017 14:00 16 
DEU SN HU 30.03.2017 08:00 16 
DEU SN HU 30.03.2017 14:00 17 
DEU SN HU 14.09.2017 13:00 14 
DEU SN HU 21.09.2017 11:00 14 
DEU SN HU 02.01.2018 06:00 15 
DEU SN HU 02.01.2018 06:00 15 
DEU SN HU 25.09.2017 08:00 16 
DEU SN HU 18.09.2017 06:00 16 
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DEU SN HU 11.09.2017 06:00 16 
DEU SN HU 11.09.2017 06:00 16 
DEU SN HU 21.12.2017 08:00 11 
DEU SN HU 28.12.2017 08:00 11 
DEU SN HU 07.07.2017 08:00 10,5 
DEU SN HU 10.07.2017 11:00 14 
DEU SN HU 17.03.2017 08:00 14 
DEU SN HU 17.03.2017 08:00 16 
DEU SN HU 24.04.2017 06:00 16 
DEU SN HU 20.04.2017 08:00 10,5 
DEU SN HU 24.04.2017 06:00 16 
DEU SN HU 24.04.2017 06:00 16 
DEU SN HU 10.07.2017 06:00 16 
DEU SN HU 20.04.2017 13:00 14 
DEU SN HU 06.07.2017 09:00 16 
DEU SN HU 20.03.2017 08:00 16 
DEU SN HU 13.03.2017 08:30 17 
DEU SN HU 02.10.2017 06:00 16 
DEU SN HU 02.10.2017 06:00 16 
DEU SN HU 18.09.2017 07:00 15,66 
DEU SN HU 19.06.2017 06:00 16 
DEU SN HU 22.06.2017 11:00 17 
DEU SN HU 14.02.2017 08:00 18 
DEU SN HU 19.06.2017 06:00 16 
DEU SN HU 14.12.2017 08:00 11 
DEU SN HU 26.06.2017 06:00 22 
DEU SN HU 15.06.2017 11:00 17 
DEU SN HU 27.02.2017 08:00 16 
DEU SN HU 21.02.2017 08:00 18 
DEU SN HU 20.02.2017 08:00 16 
DEU SN HU 23.05.2017 08:00 10,5 
DEU SN HU 23.05.2017 08:00 10,5 
DEU SN HU 01.06.2017 11:00 17 
DEU SN HU 29.05.2017 06:00 16 
DEU SN HU 26.05.2017 11:00 17 
DEU SN HU 06.06.2017 06:00 16 
DEU SN HU 06.06.2017 06:00 16 
DEU SN HU 07.03.2017 08:00 16 
DEU SN HU 02.03.2017 07:30 19 
DEU SN HU 02.03.2017 08:45 19 
DEU SN HU 06.03.2017 08:00 16 
DEU SN HUN 10.03.2017 08:00 17 
DEU SN HUN 04.12.2017 06:00 16 
DEU SN HUN 07.12.2017 11:00 14 
DEU SN HUN 12.12.2017 11:00 14 
DEU SN HUN 14.12.2017 06:00 12 
DEU SN HUN 06.11.2017 06:00 18 
DEU SN HUN 06.11.2017 06:00 18 
DEU SN HUN 09.11.2017 11:00 14 
DEU SN HUN 13.11.2017 06:00 18 
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DEU SN HUN 02.06.2017 11:00 15 
DEU SN HUN 08.06.2017 11:00 15 
DEU SN HUN 08.06.2017 10:00 17 
DEU SN HUN 08.06.2017 10:00 17 
DEU SN HUN 12.06.2017 06:00 18 
DEU SN HUN 12.06.2017 06:00 18 
DEU SN HUN 02.02.2017 08:00 16 
DEU SN HUN 07.02.2017 08:00 16 
DEU SN HUN 02.02.2017 10:15 16 
DEU SN HUN 31.01.2017 08:00 12 
DEU SN HUN 24.08.2017 11:00 14 
DEU SN HUN 27.11.2017 06:00 12 
DEU SN HUN 03.07.2017 06:00 16 
DEU SN HUN 02.11.2017 11:00 13 
DEU SN HUN 15.08.2017 07:30 18 
DEU SN HUN 10.08.2017 11:00 15 
DEU SN HUN 17.08.2017 11:00 14 
DEU SN HUN 17.10.2017 06:00 17 
DEU SN HUN 17.10.2017 06:00 17 
DEU SN HUN 04.09.2017 06:00 16 
DEU SN HUN 04.09.2017 06:00 16 
DEU SN HUN 03.07.2017 06:00 16 
DEU SN HUN 26.06.2017 06:00 22 
DEU SN HUN 29.06.2017 11:00 15 
DEU SN HUN 05.10.2017 11:00 14 
DEU SN HUN 28.09.2017 11:00 14 
DEU SN HUN 22.05.2017 06:00 16 
DEU SN HUN 22.05.2017 06:00 16 
DEU SN HUN 19.05.2017 11:00 15 
DEU SN HUN 05.09.2017 11:00 16 
DEU SN HUN 12.10.2017 11:00 14 
DEU SN HUN 07.08.2017 06:00 16 
DEU SN HUN 15.08.2017 06:00 18 
DEU SN HUN 17.01.2017 12:00 16 
DEU SN HUN 27.01.2017 08:00 12 
DEU SN ITA 20.09.2017 08:30 14 
DEU SN ITA 27.12.2017 06:00 15 
DEU SN ITA 27.12.2017 06:00 15 
DEU SN LUX 06.12.2017 10:00 12 
DEU SN LUX 06.12.2017 10:00 10,5 
DEU SN NLD 09.03.2017 09:00 11 
DEU SN NLD 24.05.2017 08:00 9 
DEU SN NLD 28.09.2017 10:00 9 
DEU SN NLD 20.03.2017 08:00 11,27 
DEU SN NLD 03.02.2017 07:00 9 
DEU SN NLD 26.07.2017 16:00 9 
DEU SN NLD 06.04.2017 08:00 11 
DEU SN POL 13.07.2017 09:00 13 
DEU SN POL 25.01.2017 18:10 12,14 
DEU SN POL 14.08.2017 10:00 12 
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DEU SN POL 25.01.2017 18:10 9,06 
DEU SN POL 11.09.2017 09:00 11,55 
DEU SN POL 11.09.2017 07:00 14,63 
DEU SN POL 11.09.2017 07:00 13,49 
DEU SN ROU 18.03.2017 14:10 16,02 
DEU SN ROU 21.04.2017 11:00 59 
DEU SN ROU 21.04.2017 09:00 56 
DEU SN ROU 11.03.2017 15:10 16,02 
DEU SN ROU 25.02.2017 11:45 16,02 
DEU SN ROU 17.02.2017 10:30 18,08 
DEU SN ROU 02.03.2017 11:20 18,08 
DEU SN ROU 22.02.2017 09:45 18,08 
DEU SN ROU 02.03.2017 11:20 18,08 
DEU SN ROU 04.03.2017 16:00 13,08 
DEU SN ROU 16.12.2017 10:00 13,02 
DEU SN ROU 30.08.2017 08:00 18,08 
DEU SN ROU 27.01.2017 09:55 18,08 
DEU SN ROU 27.01.2017 09:30 18,08 
DEU SN ROU 04.09.2017 10:35 22,09 
DEU SN ROU 18.05.2017 08:00 17,78 
DEU SN ROU 18.05.2017 09:00 18,08 
DEU SN ROU 04.02.2017 12:00 18,08 
DEU SN ROU 04.02.2017 12:00 13,08 
DEU SN ROU 04.02.2017 12:00 18,08 
DEU SN ROU 10.02.2017 10:00 18,08 
DEU SN ROU 31.01.2017 08:50 18,08 
DEU SN ROU 31.01.2017 08:50 18,08 
DEU SN ROU 08.11.2017 10:00 18,24 
DEU SN ROU 30.08.2017 16:00 18,08 
DEU SN ROU 31.08.2017 10:20 13,08 
DEU SN ROU 07.04.2017 09:50 18,08 
DEU SN ROU 04.04.2017 09:50 18,08 
DEU SN ROU 04.04.2017 09:50 18,08 
DEU SN ROU 05.05.2017 10:00 18,08 
DEU SN ROU 11.05.2017 09:30 18,08 
DEU SN ROU 08.05.2017 06:00 16,25 
DEU SN ROU 31.03.2017 10:10 18,08 
DEU SN ROU 31.03.2017 10:10 18,08 
DEU SN ROU 25.03.2017 16:00 16,02 
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Anlage 2c 

Langstreckentransporte (Transportzeit größer als 8 Stunden) von Schweinen 

aus dem Freistaat Sachsen 

Jahr 2016 

Herkunfts- Bestimmungs-
Land Abfahrtszeit Geschätzte Transportdauer (h)฀ 

staat land 

DEU SN AUT 14.03.2016 14:00 12,5 
DEU SN AUT 14.03.2016 12:30 12,5 
DEU SN AUT 14.03.2016 14:00 14,5 
DEU SN AUT 07.04.2016 14:00 12 
DEU SN AUT 27.10.2016 12:30 12 
DEU SN AUT 27.10.2016 14:00 12,15 
DEU SN AUT 19.10.2016 13:00 12 
DEU SN AUT 10.02.2016 13:00 12 
DEU SN AUT 11.08.2016 12:30 12 
DEU SN AUT 24.08.2016 09:00 12,3 
DEU SN AUT 24.08.2016 10:30 12,3 
DEU SN AUT 01.12.2016 13:00 12 
DEU SN AUT 01.12.2016 13:00 13,3 
DEU SN AUT 16.06.2016 09:00 12 
DEU SN BIH 16.06.2016 12:00 23,5 
DEU SN BEL 13.12.2016 07:40 11,71 
DEU SN CZE 18.01.2016 06:45 11 
DEU SN CZE 25.01.2016 06:30 11 
DEU SN CZE 01.02.2016 06:30 11 
DEU SN CZE 04.04.2016 06:30 11 
DEU SN CZE 15.02.2016 06:30 11 
DEU SN CZE 22.02.2016 06:30 11 
DEU SN CZE 29.02.2016 06:30 11 
DEU SN CZE 21.03.2016 06:30 11 
DEU SN CZE 29.03.2016 06:30 11 
DEU SN CZE 07.03.2016 06:30 11 
DEU SN CZE 11.04.2016 06:30 11 
DEU SN CZE 14.03.2016 06:30 11 
DEU SN CZE 08.02.2016 06:30 11 
DEU SN CZE 05.01.2016 06:30 11 
DEU SN CZE 11.01.2016 06:30 11 
DEU SN HRV 13.01.2016 14:00 18 
DEU SN HUN 08.01.2016 08:00 14 
DEU SN HUN 28.07.2016 08:00 16 
DEU SN HUN 28.07.2016 08:00 16 
DEU SN HUN 11.01.2016 14:00 16 
DEU SN HUN 19.07.2016 08:00 15 
DEU SN HUN 07.07.2016 08:00 14 
DEU SN HUN 12.07.2016 09:30 14 
DEU SN HUN 15.02.2016 13:30 16 
DEU SN HUN 03.06.2016 08:00 18 
DEU SN HUN 24.05.2016 08:00 14 
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DEU SN HUN 08.04.2016 08:00 16 
DEU SN HUN 03.11.2016 08:00 15 
DEU SN HUN 18.08.2016 08:00 15 
DEU SN HUN 23.06.2016 08:00 17 
DEU SN HUN 13.10.2016 08:00 16 
DEU SN HUN 29.12.2016 08:00 15 
DEU SN HUN 21.04.2016 08:00 14 
DEU SN HUN 11.08.2016 06:00 16 
DEU SN HUN 12.08.2016 08:30 18 
DEU SN HUN 03.05.2016 08:00 18 
DEU SN HUN 04.04.2016 08:00 16 
DEU SN HUN 12.05.2016 08:00 14 
DEU SN HUN 10.06.2016 08:00 18 
DEU SN HUN 29.01.2016 08:00 15 
DEU SN HUN 25.01.2016 14:00 16 
DEU SN HUN 01.02.2016 13:30 15 
DEU SN HUN 08.09.2016 08:00 19 
DEU SN ITA 24.08.2016 11:00 14 
DEU SN ITA 22.01.2016 09:00 22 
DEU SN ITA 08.08.2016 14:30 14 
DEU SN ITA 11.10.2016 10:00 14 
DEU SN ITA 25.07.2016 07:30 15,5 
DEU SN LUX 19.08.2016 09:00 13 
DEU SN NLD 16.06.2016 07:30 10 
DEU SN NLD 15.10.2016 13:00 9 
DEU SN NLD 30.05.2016 08:00 9,27 
DEU SN NLD 14.01.2016 13:30 11,27 
DEU SN NLD 12.08.2016 08:15 9 
DEU SN NLD 28.04.2016 20:00 12 
DEU SN NLD 28.11.2016 07:00 9,27 
DEU SN NLD 08.12.2016 07:00 9 
DEU SN POL 20.01.2016 10:00 12 
DEU SN POL 09.06.2016 13:00 12 
DEU SN POL 01.12.2016 18:00 10 
DEU SN POL 22.02.2016 08:30 12,5 
DEU SN ROU 13.05.2016 11:15 22,08 
DEU SN ROU 08.03.2016 08:00 23 
DEU SN ROU 08.03.2016 11:00 22,08 
DEU SN ROU 18.05.2016 08:45 22,08 
DEU SN ROU 15.03.2016 08:00 23 
DEU SN ROU 24.06.2016 08:00 18,08 
DEU SN ROU 28.06.2016 11:00 18,08 
DEU SN ROU 17.06.2016 11:00 18,08 
DEU SN ROU 23.02.2016 11:00 16,08 
DEU SN ROU 26.02.2016 12:00 16,08 
DEU SN ROU 08.04.2016 10:15 18,08 
DEU SN ROU 27.10.2016 08:30 13,02 
DEU SN ROU 23.11.2016 09:40 18,08 
DEU SN ROU 28.10.2016 10:00 18,05 
DEU SN ROU 09.11.2016 08:50 18,05 
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DEU SN ROU 27.09.2016 08:30 23 
DEU SN ROU 27.09.2016 07:30 23 
DEU SN ROU 16.09.2016 11:00 18,08 
DEU SN ROU 23.09.2016 08:00 17,58 
DEU SN ROU 22.09.2016 07:30 23 
DEU SN ROU 21.09.2016 10:20 18,08 
DEU SN ROU 15.03.2016 11:10 22,08 
DEU SN ROU 15.01.2016 10:00 16,08 
DEU SN ROU 05.08.2016 11:00 18,08 
DEU SN ROU 06.01.2016 10:15 16,08 
DEU SN ROU 14.10.2016 10:00 18,08 
DEU SN ROU 18.10.2016 10:00 18,08 
DEU SN ROU 18.10.2016 10:00 18,08 
DEU SN ROU 14.10.2016 10:00 18,08 
DEU SN ROU 12.07.2016 10:00 18,08 
DEU SN ROU 19.07.2016 10:10 18,08 
DEU SN ROU 15.07.2016 11:10 18,08 
DEU SN ROU 10.01.2016 09:30 16,08 
DEU SN ROU 10.01.2016 09:30 16,08 
DEU SN ROU 21.10.2016 10:00 18,08 
DEU SN ROU 24.10.2016 07:00 13,02 
DEU SN ROU 19.02.2016 11:00 16,08 
DEU SN ROU 12.02.2016 08:00 22 
DEU SN ROU 18.02.2016 08:00 22 
DEU SN ROU 08.02.2016 08:00 22 
DEU SN ROU 26.11.2016 12:00 13,02 
DEU SN ROU 10.12.2016 12:00 13,08 
DEU SN ROU 02.12.2016 09:50 18,08 
DEU SN ROU 29.11.2016 08:50 18,08 
DEU SN ROU 22.03.2016 07:30 20 
DEU SN ROU 21.03.2016 18:00 21 
DEU SN ROU 29.03.2016 08:00 20 
DEU SN ROU 02.09.2016 08:00 23 
DEU SN ROU 10.05.2016 10:15 22,08 
DEU SN ROU 30.08.2016 08:00 23 
DEU SN ROU 01.04.2016 10:00 16,08 
DEU SN ROU 09.08.2016 11:00 18,08 
DEU SN ROU 12.08.2016 11:00 18,08 
DEU SN ROU 12.08.2016 11:00 18,08 
DEU SN ROU 07.10.2016 09:50 18,05 
DEU SN ROU 29.12.2016 09:30 18,08 
DEU SN ROU 11.03.2016 11:10 22,08 
DEU SN ROU 01.07.2016 08:00 23 
DEU SN ROU 15.04.2016 08:00 53 
DEU SN ROU 09.09.2016 08:00 16,29 
DEU SN ROU 13.09.2016 11:00 18,08 
DEU SN ROU 13.09.2016 11:00 18,08 
DEU SN ROU 09.09.2016 10:00 18,08 
DEU SN ROU 09.09.2016 10:00 18,08 
DEU SN ROU 02.09.2016 08:30 23 

juris Lex QS
01062024 ()



Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode – 35 – Drucksache 19/10804

DEU SN 
DEU SN 
DEU SN 
DEU SN 
DEU SN 
DEU SN 
DEU SN 
DEU SN 

ROU 
ROU 
ROU 
ROU 
ROU 
ROU 
ROU 
SVN 

23.08.2016 08:00 18 
20.01.2016 11:00 18,08 
17.12.2016 11:55 13,02 
20.12.2016 09:45 18,08 
23.12.2016 10:00 18,08 
16.09.2016 08:00 23 
16.09.2016 08:00 23 
01.03.2016 08:00 14 
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Anlage 2d 

Langstreckentransporte (Transportzeit größer als 8 Stunden) von Schweinen 

aus dem Freistaat Sachsen 

Jahr 2015 

Herkunfts- Bestimmungs-
Land Abfahrtszeit Geschätzte Transportdauer (h)฀ 

staat land 

DEU SN AUT 09.03.2015 06:30 11,5 
DEU SN AUT 14.10.2015 14:00 12 
DEU SN AUT 03.02.2015 09:30 12,3 
DEU SN AUT 03.02.2015 11:00 12,3 
DEU SN AUT 03.02.2015 08:00 11,45 
DEU SN AUT 03.02.2015 09:30 11,45 
DEU SN AUT 09.02.2015 07:30 9,5 
DEU SN AUT 26.01.2015 10:00 12 
DEU SN AUT 20.04.2015 06:30 9,5 
DEU SN AUT 07.12.2015 13:00 15 
DEU SN AUT 09.12.2015 13:30 12 
DEU SN AUT 20.02.2015 07:30 12 
DEU SN AUT 05.01.2015 07:10 9,5 
DEU SN AUT 07.05.2015 07:00 9 
DEU SN AUT 04.08.2015 06:00 13,5 
DEU SN AUT 04.08.2015 06:00 10,3 
DEU SN AUT 04.08.2015 07:30 8,45 
DEU SN CZE 11.05.2015 08:00 11 
DEU SN CZE 27.07.2015 06:30 11 
DEU SN CZE 20.07.2015 06:30 11 
DEU SN CZE 02.11.2015 06:30 11 
DEU SN CZE 26.01.2015 06:30 11 
DEU SN CZE 19.01.2015 06:30 11 
DEU SN CZE 04.05.2015 07:00 11 
DEU SN CZE 07.12.2015 06:30 11 
DEU SN CZE 05.01.2015 08:40 11 
DEU SN CZE 16.02.2015 06:30 11 
DEU SN CZE 23.02.2015 06:30 11 
DEU SN CZE 26.10.2015 06:30 11 
DEU SN CZE 15.06.2015 15:30 11 
DEU SN CZE 22.06.2015 06:30 11 
DEU SN CZE 29.06.2015 06:30 11 
DEU SN CZE 08.06.2015 06:30 11 
DEU SN CZE 01.06.2015 06:30 11 
DEU SN CZE 23.11.2015 06:30 11 
DEU SN CZE 30.11.2015 06:30 11 
DEU SN CZE 28.09.2015 06:30 11 
DEU SN CZE 14.12.2015 06:30 11 
DEU SN CZE 21.12.2015 06:30 11 
DEU SN CZE 28.12.2015 06:30 11 
DEU SN CZE 27.04.2015 06:30 11 
DEU SN CZE 20.04.2015 08:30 11 
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DEU SN CZE 21.09.2015 06:30 11 
DEU SN CZE 14.09.2015 06:30 11 
DEU SN CZE 13.04.2015 06:30 11 
DEU SN CZE 17.08.2015 06:30 11 
DEU SN CZE 24.08.2015 06:30 11 
DEU SN CZE 09.11.2015 06:30 11 
DEU SN CZE 10.08.2015 06:30 11 
DEU SN CZE 02.02.2015 06:30 11 
DEU SN CZE 30.03.2015 06:30 11 
DEU SN CZE 16.11.2015 06:30 11 
DEU SN CZE 07.04.2015 06:30 11 
DEU SN CZE 19.10.2015 06:30 11 
DEU SN CZE 06.07.2015 06:30 11 
DEU SN CZE 18.05.2015 07:00 11 
DEU SN CZE 12.10.2015 06:30 11 
DEU SN CZE 31.08.2015 06:30 11 
DEU SN CZE 07.09.2015 06:30 11 
DEU SN CZE 02.06.2015 07:30 11 
DEU SN CZE 06.10.2015 06:30 11 
DEU SN CZE 16.03.2015 06:30 11 
DEU SN CZE 23.03.2015 06:30 11 
DEU SN HUN 03.09.2015 08:00 16 
DEU SN HUN 07.09.2015 08:00 16 
DEU SN HUN 28.08.2015 09:00 13 
DEU SN HUN 25.08.2015 08:00 17 
DEU SN HUN 28.08.2015 08:00 16 
DEU SN HUN 05.03.2015 08:00 14,3 
DEU SN HUN 10.09.2015 08:00 17 
DEU SN HUN 10.03.2015 07:30 16 
DEU SN HUN 06.03.2015 11:30 9,72 
DEU SN HUN 13.03.2015 08:00 16 
DEU SN HUN 25.08.2015 08:00 17 
DEU SN HUN 17.03.2015 08:00 16 
DEU SN HUN 21.08.2015 08:00 17 
DEU SN HUN 12.10.2015 14:00 16 
DEU SN HUN 22.05.2015 08:00 16 
DEU SN HUN 29.05.2015 08:00 12,5 
DEU SN HUN 19.10.2015 14:00 17 
DEU SN HUN 22.05.2015 09:00 18 
DEU SN HUN 20.03.2015 10:00 16 
DEU SN HUN 07.04.2015 08:00 17 
DEU SN HUN 28.12.2015 08:00 18 
DEU SN HUN 04.01.2016 14:00 16 
DEU SN HUN 07.07.2015 08:00 14 
DEU SN HUN 27.03.2015 08:00 16 
DEU SN HUN 23.01.2015 08:00 16 
DEU SN HUN 30.01.2015 08:00 16 
DEU SN HUN 10.02.2015 08:00 17 
DEU SN HUN 07.08.2015 07:00 16 
DEU SN HUN 10.02.2015 08:00 17 
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DEU SN HUN 12.08.2015 08:00 16 
DEU SN HUN 14.09.2015 14:00 16 
DEU SN HUN 10.04.2015 13:45 16 
DEU SN HUN 16.11.2015 14:00 16 
DEU SN HUN 10.04.2015 10:00 16,3 
DEU SN HUN 21.09.2015 13:30 16 
DEU SN HUN 21.04.2015 08:00 16 
DEU SN HUN 28.09.2015 14:00 16 
DEU SN HUN 17.04.2015 12:00 16,3 
DEU SN HUN 25.09.2015 08:00 17 
DEU SN HUN 17.04.2015 08:00 18 
DEU SN HUN 14.12.2015 14:00 16 
DEU SN HUN 30.11.2015 14:00 16 
DEU SN HUN 04.12.2015 08:00 16 
DEU SN HUN 07.12.2015 14:00 16 
DEU SN HUN 08.12.2015 08:00 16 
DEU SN HUN 03.03.2015 08:00 16 
DEU SN HUN 03.03.2015 17:00 14 
DEU SN HUN 23.11.2015 14:00 16 
DEU SN HUN 29.06.2015 08:00 16 
DEU SN HUN 26.10.2015 14:00 16 
DEU SN HUN 18.12.2015 08:00 17 
DEU SN HUN 22.06.2015 08:00 16 
DEU SN HUN 23.10.2015 08:00 16 
DEU SN HUN 24.02.2015 08:00 17 
DEU SN HUN 20.02.2015 08:00 14,5 
DEU SN HUN 15.06.2015 08:00 16 
DEU SN HUN 16.01.2015 08:00 16 
DEU SN HUN 28.05.2015 07:30 16,3 
DEU SN HUN 07.01.2015 10:00 17 
DEU SN HUN 30.04.2015 08:00 15 
DEU SN HUN 05.05.2015 08:00 17 
DEU SN HUN 12.06.2015 08:30 9 
DEU SN HUN 30.04.2015 08:00 16,3 
DEU SN HUN 08.05.2015 08:00 16,3 
DEU SN HUN 15.05.2015 08:00 16 
DEU SN HUN 29.07.2015 07:00 10 
DEU SN HUN 30.04.2015 08:00 17 
DEU SN HUN 02.11.2015 08:00 15 
DEU SN ITA 28.07.2015 08:00 16 
DEU SN ITA 17.04.2015 10:30 15 
DEU SN ITA 17.04.2015 09:15 15 
DEU SN ITA 17.04.2015 08:00 15 
DEU SN ITA 05.01.2015 06:00 15 
DEU SN ITA 13.01.2015 07:00 15 
DEU SN ITA 26.10.2015 11:00 15 
DEU SN ITA 23.10.2015 08:00 15 
DEU SN ITA 11.06.2015 10:45 23 
DEU SN ITA 11.06.2015 09:30 20 
DEU SN ITA 27.04.2015 09:00 15 
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DEU SN ITA 27.04.2015 10:00 15 
DEU SN ITA 21.04.2015 10:00 14 
DEU SN ITA 18.09.2015 08:00 15 
DEU SN ITA 18.09.2015 08:00 17 
DEU SN ITA 30.03.2015 06:00 14 
DEU SN ITA 17.07.2015 06:00 16 
DEU SN ITA 07.04.2015 15:00 14 
DEU SN ITA 26.05.2015 08:00 16 
DEU SN ITA 18.05.2015 08:00 16 
DEU SN ITA 02.10.2015 09:00 13 
DEU SN LUX 10.03.2015 07:00 11 
DEU SN LUX 24.02.2015 08:00 11 
DEU SN NLD 21.10.2015 09:00 10,4 
DEU SN NLD 06.03.2015 13:00 11,5 
DEU SN NLD 14.10.2015 14:00 10,4 
DEU SN NLD 03.08.2015 07:00 11,5 
DEU SN POL 29.12.2015 08:30 11 
DEU SN POL 06.02.2015 14:00 11 
DEU SN POL 06.02.2015 14:00 13 
DEU SN POL 18.12.2015 07:00 11 
DEU SN ROU 23.06.2015 08:00 22 
DEU SN ROU 22.09.2015 08:00 22 
DEU SN ROU 11.09.2015 11:00 23 
DEU SN ROU 15.08.2015 15:00 18 
DEU SN ROU 19.06.2015 08:00 22 
DEU SN ROU 15.06.2015 08:00 23 
DEU SN ROU 09.08.2015 14:00 18 
DEU SN ROU 26.01.2015 08:00 19 
DEU SN ROU 27.01.2015 08:00 19 
DEU SN ROU 20.07.2015 08:00 18 
DEU SN ROU 13.07.2015 08:00 18 
DEU SN ROU 13.07.2015 08:00 18 
DEU SN ROU 31.08.2015 18:00 18 
DEU SN ROU 08.09.2015 08:15 23 
DEU SN ROU 03.08.2015 14:00 18 
DEU SN ROU 27.07.2015 14:00 18 
DEU SN SRB 20.07.2015 08:00 20 
DEU SN SRB 13.10.2015 08:00 18 
DEU SN SRB 02.10.2015 10:00 19 
DEU SN SRB 09.10.2015 08:00 18 
DEU SN SRB 06.07.2015 08:00 22 
DEU SN SRB 12.11.2015 08:00 18 
DEU SN SRB 23.11.2015 09:30 17 
DEU SN SRB 27.11.2015 08:00 17 
DEU SN SRB 01.12.2015 09:00 17 
DEU SN SVK 24.09.2015 08:00 12 
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Anlage 2e 

Langstreckentransporte (Transportzeit größer als 8 Stunden) von Schweinen 

aus dem Freistaat Sachsen 

Jahr 2014 

Herkunfts- Bestimmungs-
Land Abfahrtszeit Geschätzte Transportdauer (h)฀ 

staat land 

DEU SN AUT 11.09.2014 08:00 9,5 
DEU SN AUT 07.03.2014 13:00 15 
DEU SN AUT 19.09.2014 09:00 12 
DEU SN AUT 30.12.2014 06:30 10 
DEU SN AUT 28.10.2014 15:00 12,3 
DEU SN AUT 28.10.2014 16:30 12,3 
DEU SN AUT 28.10.2014 16:30 13,55 
DEU SN AUT 12.11.2014 08:00 9,5 
DEU SN AUT 03.01.2014 05:30 13,5 
DEU SN AUT 07.01.2014 06:00 11 
DEU SN AUT 17.11.2014 14:00 12,15 
DEU SN AUT 09.10.2014 07:30 10,5 
DEU SN AUT 08.10.2014 08:00 14,5 
DEU SN AUT 13.10.2014 10:00 9,5 
DEU SN AUT 06.02.2014 08:00 10 
DEU SN AUT 09.12.2014 12:00 10 
DEU SN AUT 16.12.2014 08:00 8,5 
DEU SN AUT 29.04.2014 08:00 10 
DEU SN AUT 01.08.2014 12:00 13,5 
DEU SN AUT 05.08.2014 07:00 9 
DEU SN AUT 05.08.2014 07:00 12 
DEU SN AUT 19.12.2014 10:30 14,5 
DEU SN AUT 22.12.2014 06:30 11 
DEU SN CHE 09.10.2014 06:00 9 
DEU SN CZE 03.11.2014 08:00 11 
DEU SN CZE 27.10.2014 06:30 11 
DEU SN CZE 24.11.2014 06:30 11 
DEU SN CZE 22.12.2014 06:30 11 
DEU SN CZE 18.08.2014 08:30 11 
DEU SN CZE 25.08.2014 06:00 11 
DEU SN CZE 08.07.2014 07:00 10 
DEU SN CZE 08.09.2014 06:00 11 
DEU SN CZE 22.09.2014 06:00 11 
DEU SN CZE 06.10.2014 06:30 11 
DEU SN CZE 15.12.2014 06:30 11 
DEU SN CZE 24.07.2014 06:30 10 
DEU SN GBR 26.02.2014 11:00 11,07 
DEU SN HRV 14.07.2014 08:00 19 
DEU SN HRV 06.06.2014 14:00 16 
DEU SN HRV 25.06.2014 08:00 17 
DEU SN HUN 27.05.2014 08:00 14 
DEU SN HUN 09.12.2014 08:00 17 
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DEU SN HUN 16.12.2014 10:30 16 
DEU SN HUN 02.12.2014 08:00 11 
DEU SN HUN 02.12.2014 08:00 11 
DEU SN HUN 22.12.2014 08:00 15 
DEU SN HUN 22.04.2014 08:00 16 
DEU SN HUN 02.12.2014 08:00 16 
DEU SN HUN 20.11.2014 08:00 16,15 
DEU SN HUN 28.11.2014 08:00 16 
DEU SN HUN 22.01.2014 13:30 15 
DEU SN HUN 18.11.2014 08:00 16 
DEU SN HUN 23.10.2014 13:00 17 
DEU SN HUN 22.10.2014 08:00 17 
DEU SN HUN 27.01.2014 08:00 16 
DEU SN HUN 10.01.2014 08:00 16 
DEU SN HUN 14.10.2014 08:00 16 
DEU SN HUN 07.02.2014 10:00 16 
DEU SN HUN 12.06.2014 07:00 9 
DEU SN HUN 17.01.2014 08:00 16 
DEU SN HUN 28.10.2014 08:00 17 
DEU SN HUN 30.10.2014 08:00 14 
DEU SN HUN 14.08.2014 08:00 10 
DEU SN HUN 28.03.2014 13:00 16 
DEU SN HUN 04.07.2014 08:00 17 
DEU SN HUN 22.09.2014 08:00 16 
DEU SN HUN 04.07.2014 21:00 12 
DEU SN HUN 24.02.2014 08:00 17 
DEU SN HUN 28.02.2014 10:00 16 
DEU SN HUN 25.09.2014 08:00 17 
DEU SN HUN 02.10.2014 06:30 16 
DEU SN HUN 14.02.2014 10:00 16 
DEU SN HUN 13.02.2014 09:00 15 
DEU SN HUN 17.03.2014 08:00 16,15 
DEU SN HUN 21.03.2014 10:00 17 
DEU SN HUN 14.03.2014 08:00 16 
DEU SN HUN 29.04.2014 08:00 16 
DEU SN HUN 23.12.2014 08:00 16 
DEU SN HUN 02.01.2015 08:00 16 
DEU SN ITA 09.09.2014 09:00 14 
DEU SN ITA 09.09.2014 08:00 14 
DEU SN ITA 24.07.2014 07:30 15 
DEU SN ITA 24.07.2014 08:30 15 
DEU SN ITA 21.07.2014 09:45 22 
DEU SN ITA 21.07.2014 08:30 23 
DEU SN NLD 19.05.2014 09:00 11,5 
DEU SN NLD 06.10.2014 09:00 11,5 
DEU SN NLD 20.08.2014 08:00 11 
DEU SN NLD 19.08.2014 07:30 11,27 
DEU SN POL 10.04.2014 08:00 10 
DEU SN POL 27.10.2014 09:00 10 
DEU SN POL 30.10.2014 09:00 11 
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DEU SN POL 08.05.2014 08:00 11 
DEU SN POL 07.07.2014 07:30 10 
DEU SN POL 17.07.2014 07:30 10 
DEU SN POL 30.04.2014 07:30 11 
DEU SN POL 30.04.2014 08:00 11 
DEU SN POL 07.02.2014 08:30 10,5 
DEU SN POL 21.01.2014 08:00 9 
DEU SN POL 30.06.2014 07:30 9 
DEU SN POL 16.06.2014 07:30 11 
DEU SN POL 09.12.2014 08:30 13 
DEU SN POL 09.12.2014 10:00 13 
DEU SN POL 23.06.2014 11:00 11 
DEU SN POL 16.04.2014 08:00 11 
DEU SN POL 22.12.2014 11:00 10 
DEU SN POL 21.07.2014 07:30 9 
DEU SN POL 24.04.2014 08:00 11 
DEU SN POL 07.02.2014 08:00 9 
DEU SN POL 10.02.2014 07:00 9 
DEU SN POL 08.01.2014 12:00 9 
DEU SN POL 10.01.2014 16:00 10 
DEU SN POL 07.10.2014 08:00 10 
DEU SN POL 31.01.2014 07:30 10,5 
DEU SN POL 31.01.2014 07:30 10,5 
DEU SN POL 17.01.2014 08:30 10,5 
DEU SN POL 12.05.2014 08:00 12 
DEU SN POL 20.11.2014 13:00 10 
DEU SN POL 22.01.2014 13:00 10 
DEU SN ROU 16.05.2014 08:00 19 
DEU SN ROU 03.02.2014 08:30 21 
DEU SN ROU 10.01.2014 08:00 23 
DEU SN ROU 28.04.2014 07:30 23 
DEU SN ROU 29.07.2014 08:00 22,5 
DEU SN ROU 04.08.2014 08:00 22 
DEU SN ROU 23.06.2014 07:00 11,29 
DEU SN ROU 23.06.2014 09:00 11,29 
DEU SN ROU 20.06.2014 08:00 19 
DEU SN ROU 03.03.2014 11:00 21 
DEU SN ROU 02.05.2014 11:00 21 
DEU SN ROU 02.05.2014 11:00 17 
DEU SN ROU 29.09.2014 08:00 23 
DEU SN ROU 24.02.2014 08:30 11,29 
DEU SN ROU 24.02.2014 08:30 11,29 
DEU SN ROU 15.09.2014 08:00 23 
DEU SN ROU 18.03.2014 09:00 20 
DEU SN ROU 18.03.2014 13:00 20 
DEU SN ROU 29.08.2014 08:00 28 
DEU SN ROU 19.09.2014 08:00 23 
DEU SN ROU 05.09.2014 08:00 27 
DEU SN ROU 18.09.2014 08:45 18 
DEU SN ROU 17.07.2014 17:00 23 
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DEU SN 
DEU SN 
DEU SN 
DEU SN 
DEU SN 
DEU SN 
DEU SN 
DEU SN 
DEU SN 
DEU SN 
DEU SN 
DEU SN 

ROU 
ROU 
ROU 
ROU 
ROU 
ROU 
ROU 
ROU 
ROU 
ROU 
SRB 
SRB 

24.03.2014 08:30 23 
01.04.2014 08:00 23,5 
04.04.2014 10:00 23 
09.04.2014 07:00 11,29 
09.04.2014 07:00 11,29 
09.05.2014 08:00 19 
13.05.2014 09:00 23 
04.07.2014 14:00 22 
06.06.2014 08:00 23 
25.08.2014 08:00 28 
30.10.2014 08:00 18 
10.10.2014 08:00 18 
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Anlage 2f 

Langstreckentransporte (Transportzeit größer als 8 Stunden) von Schweinen 

aus dem Freistaat Sachsen 

Jahr 2013 

Herkunfts- Bestimmungs-
Land Abfahrtszeit Geschätzte Transportdauer (h)฀ 

staat land 

DEU SN AUT 17.05.2013 08:00 13,5 
DEU SN AUT 08.10.2013 10:00 10 
DEU SN AUT 16.10.2013 09:30 9,3 
DEU SN AUT 15.02.2013 09:00 12,3 
DEU SN AUT 17.04.2013 09:30 10 
DEU SN AUT 06.06.2013 08:30 14 
DEU SN AUT 23.10.2013 11:30 13,5 
DEU SN AUT 09.09.2013 07:30 10 
DEU SN AUT 30.01.2013 08:30 9,3 
DEU SN AUT 18.07.2013 08:00 10 
DEU SN AUT 04.04.2013 17:00 13,5 
DEU SN AUT 18.11.2013 09:30 10 
DEU SN AUT 02.12.2013 08:30 12 
DEU SN AUT 03.12.2013 07:00 11,3 
DEU SN HUN 19.11.2013 14:00 13 
DEU SN HUN 27.12.2013 09:00 16 
DEU SN HUN 04.07.2013 09:00 16,1 
DEU SN HUN 13.12.2013 09:00 16 
DEU SN HUN 13.12.2013 09:00 16 
DEU SN HUN 25.07.2013 08:00 13 
DEU SN HUN 30.01.2013 09:00 15,4 
DEU SN HUN 27.12.2013 09:00 16 
DEU SN HUN 04.01.2013 09:00 15,4 
DEU SN HUN 18.01.2013 09:00 15,4 
DEU SN HUN 21.10.2013 13:00 16 
DEU SN HUN 01.11.2013 08:00 16,1 
DEU SN HUN 29.10.2013 08:00 16 
DEU SN HUN 24.09.2013 08:00 16 
DEU SN HUN 04.10.2013 10:00 16 
DEU SN HUN 13.03.2013 08:00 16,1 
DEU SN HUN 02.09.2013 08:00 16,1 
DEU SN HUN 27.02.2013 12:30 11,5 
DEU SN HUN 21.10.2013 14:00 13 
DEU SN HUN 18.10.2013 08:00 16 
DEU SN HUN 14.05.2013 09:00 16,1 
DEU SN ITA 08.10.2013 08:00 15 
DEU SN ITA 13.09.2013 12:30 15 
DEU SN LUX 25.03.2013 07:00 9 
DEU SN LUX 21.05.2013 06:30 10 
DEU SN LUX 06.05.2013 06:30 10 
DEU SN LUX 09.05.2013 06:30 10 
DEU SN LUX 13.05.2013 06:30 10 
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DEU SN LUX 15.05.2013 09:00 8,9 
DEU SN LUX 25.02.2013 05:30 9 
DEU SN LUX 29.04.2013 08:00 9 
DEU SN LUX 21.01.2013 07:00 10 
DEU SN LUX 15.01.2013 07:00 9 
DEU SN LUX 15.01.2013 07:00 9 
DEU SN LUX 07.01.2013 06:30 9 
DEU SN LUX 04.02.2013 07:00 10 
DEU SN LUX 28.01.2013 08:00 10 
DEU SN LUX 02.04.2013 08:00 9 
DEU SN LUX 08.04.2013 07:00 10 
DEU SN NLD 24.12.2013 08:00 8,27 
DEU SN NLD 04.01.2013 10:40 9,3 
DEU SN NLD 23.04.2013 09:00 11 
DEU SN NLD 02.09.2013 09:00 8,27 
DEU SN POL 22.08.2013 10:00 10,5 
DEU SN POL 22.03.2013 06:30 10 
DEU SN POL 22.03.2013 06:30 10 
DEU SN POL 07.03.2013 08:30 13,5 
DEU SN POL 07.03.2013 07:00 13,5 
DEU SN POL 06.03.2013 08:00 10 
DEU SN POL 06.03.2013 07:00 10 
DEU SN POL 11.03.2013 13:45 10 
DEU SN POL 30.09.2013 07:00 9,5 
DEU SN POL 27.09.2013 07:30 10,5 
DEU SN POL 20.09.2013 07:00 10 
DEU SN POL 23.09.2013 07:30 10 
DEU SN POL 05.11.2013 07:30 9 
DEU SN POL 25.10.2013 10:30 9 
DEU SN POL 23.04.2013 12:00 10 
DEU SN POL 22.04.2013 08:00 10 
DEU SN POL 21.05.2013 08:00 10 
DEU SN POL 13.02.2013 08:30 10 
DEU SN POL 14.02.2013 08:30 10 
DEU SN POL 14.02.2013 08:30 10 
DEU SN POL 17.10.2013 08:00 10 
DEU SN POL 17.10.2013 10:00 10 
DEU SN POL 11.02.2013 07:00 10 
DEU SN POL 24.01.2013 13:00 10 
DEU SN POL 27.12.2013 08:00 9 
DEU SN POL 07.01.2013 10:00 9,5 
DEU SN POL 07.01.2013 08:00 10,5 
DEU SN POL 09.01.2013 07:00 10 
DEU SN POL 28.01.2013 10:00 10 
DEU SN POL 31.01.2013 07:30 10 
DEU SN POL 25.07.2013 07:15 10,5 
DEU SN POL 20.06.2013 07:00 10 
DEU SN POL 20.06.2013 06:30 10,5 
DEU SN POL 18.12.2013 08:00 9,5 
DEU SN POL 03.04.2013 07:30 10 
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DEU SN POL 16.12.2013 07:00 9 
DEU SN POL 18.12.2013 13:45 11 
DEU SN POL 11.07.2013 07:30 10 
DEU SN POL 04.07.2013 13:00 10,5 
DEU SN POL 27.06.2013 06:30 10,5 
DEU SN POL 27.03.2013 07:00 10 
DEU SN POL 27.11.2013 13:00 11 
DEU SN POL 20.11.2013 12:00 11 
DEU SN POL 22.11.2013 08:00 9,5 
DEU SN POL 26.11.2013 07:30 11 
DEU SN ROU 19.11.2013 08:00 23 
DEU SN ROU 25.11.2013 10:45 21 
DEU SN ROU 09.07.2013 08:00 21 
DEU SN ROU 21.01.2013 13:00 23 
DEU SN ROU 12.07.2013 08:00 21 
DEU SN ROU 10.06.2013 13:00 20 
DEU SN ROU 15.11.2013 12:00 20 
DEU SN ROU 22.12.2013 09:00 21 
DEU SN ROU 20.12.2013 10:00 20 
DEU SN ROU 05.02.2013 10:00 23 
DEU SN ROU 28.01.2013 10:00 23 
DEU SN ROU 12.09.2013 08:00 15,38 
DEU SN ROU 02.09.2013 08:00 23 
DEU SN ROU 06.09.2013 08:00 23 
DEU SN ROU 13.09.2013 08:00 23 
DEU SN ROU 29.07.2013 17:00 20 
DEU SN ROU 11.01.2013 12:00 22 
DEU SN ROU 08.01.2013 08:00 22 
DEU SN ROU 12.11.2013 08:00 23 
DEU SN ROU 20.09.2013 08:00 23 
DEU SN ROU 12.03.2013 07:00 47 
DEU SN SVN 30.08.2013 11:00 12,3 
DEU SN SVN 30.08.2013 09:30 12,3 
DEU SN SVN 25.04.2013 14:00 12 
DEU SN SVN 25.04.2013 14:00 12 
DEU SN SVN 22.02.2013 06:00 14 
DEU SN SVN 05.04.2013 09:30 12,3 
DEU SN SVN 05.04.2013 08:00 12,3 
DEU SN SVN 03.12.2013 09:30 14 
DEU SN SVN 06.12.2013 05:30 15,3 
DEU SN SVN 03.07.2013 12:00 13 
DEU SN SVN 03.07.2013 12:00 13 
DEU SN SVN 11.04.2013 16:00 11,5 
DEU SN SVK 21.01.2013 08:00 12 
DEU SN SVK 22.01.2013 10:00 15 
DEU SN SVK 25.01.2013 10:00 12 
DEU SN SVK 15.01.2013 09:00 12 
DEU SN UKR 08.01.2013 09:00 23,5 
DEU SN UKR 11.09.2013 09:30 20 
DEU SN UKR 02.08.2013 08:30 23,5 
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DEU SN 
DEU SN 
DEU SN 
DEU SN 
DEU SN 
DEU SN 
DEU SN 
DEU SN 
DEU SN 
DEU SN 
DEU SN 
DEU SN 
DEU SN 
DEU SN 
DEU SN 
DEU SN 
DEU SN 
DEU SN 
DEU SN 

UKR 
UKR 
UKR 
UKR 
UKR 
UKR 
UKR 
UKR 
UKR 
UKR 
UKR 
UKR 
UKR 
UKR 
UKR 
UKR 
UKR 
UKR 
UKR 

03.04.2013 10:00 23,5 
02.04.2013 11:00 20 
21.06.2013 10:00 23,5 
20.02.2013 10:00 23,5 
12.03.2013 08:00 52 
15.08.2013 12:00 18 
21.08.2013 15:00 10,61 
21.08.2013 15:00 10,61 
24.04.2013 10:30 23,5 
26.09.2013 09:00 20 
24.04.2013 09:00 23,5 
16.10.2013 11:00 23,5 
04.09.2013 11:00 23,3 
04.09.2013 09:30 23,5 
28.08.2013 07:00 18 
12.03.2013 11:00 20 
24.05.2013 10:00 23,5 
01.10.2013 08:00 23 
17.09.2013 07:00 18 
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Anlage 2g 

Langstreckentransporte (Transportzeit größer als 8 Stunden) von Schweinen 

aus dem Freitstaat Sachsen 

Jahr 2012 

Herkunfts-

staat 
Land 

Bestimmungs-

land 
Abfahrtszeit Geschätzte Transportdauer (h) 

DEU SN AT 11.05.2012 10:00 12 
DEU SN AT 11.05.2012 10:00 13,2 
DEU SN AT 16.04.2012 08:30 9 
DEU SN AT 18.09.2012 07:00 9 
DEU SN AT 25.09.2012 04:00 9,5 
DEU SN AT 27.09.2012 04:00 9,5 
DEU SN AT 24.08.2012 08:00 9,5 
DEU SN AT 24.05.2012 08:00 9,5 
DEU SN AT 18.12.2012 07:00 11 
DEU SN AT 12.01.2012 15:00 12,4 
DEU SN AT 12.01.2012 15:00 13,4 
DEU SN AT 18.01.2012 09:30 9,3 
DEU SN AT 18.01.2012 07:30 11 
DEU SN AT 18.01.2012 07:30 9,3 
DEU SN AT 30.05.2012 07:30 9 
DEU SN AT 23.10.2012 17:00 11 
DEU SN AT 20.11.2012 16:00 11 
DEU SN AUT 31.01.2012 07:00 8,27 
DEU SN AUT 31.01.2012 07:00 8,27 
DEU SN GBR 19.06.2012 08:00 13,81 
DEU SN HRV 18.07.2012 12:00 20 
DEU SN HRV 18.07.2012 12:00 19,1 
DEU SN HRV 25.07.2012 08:30 18,5 
DEU SN HRV 16.05.2012 11:00 20 
DEU SN HRV 14.05.2012 11:00 19,3 
DEU SN HRV 09.08.2012 11:00 23 
DEU SN HRV 09.08.2012 11:00 23 
DEU SN HRV 09.08.2012 11:00 23 
DEU SN HRV 11.05.2012 11:00 19,3 
DEU SN HUN 19.04.2012 10:00 16,05 
DEU SN HUN 09.10.2012 09:00 16,1 
DEU SN HUN 22.05.2012 05:30 11 
DEU SN HUN 12.10.2012 09:00 16 
DEU SN HUN 21.12.2012 08:30 15 
DEU SN HUN 21.12.2012 10:00 15 
DEU SN HUN 14.12.2012 10:00 15,4 
DEU SN HUN 14.12.2012 11:30 15,4 
DEU SN HUN 14.12.2012 13:00 15,4 
DEU SN HUN 14.12.2012 14:30 15,4 
DEU SN HUN 21.12.2012 11:30 15,4 
DEU SN HUN 21.12.2012 13:00 15,4 
DEU SN HUN 21.12.2012 14:30 15,4 
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DEU SN HUN 28.12.2012 08:30 15,4 
DEU SN HUN 28.12.2012 11:30 15,4 
DEU SN HUN 28.12.2012 10:00 15,4 
DEU SN HUN 19.11.2012 08:00 15,4 
DEU SN HUN 03.07.2012 08:00 16 
DEU SN HUN 06.06.2012 10:00 11,5 
DEU SN HUN 16.11.2012 12:30 15,4 
DEU SN HUN 13.11.2012 13:30 15,4 
DEU SN HUN 09.11.2012 08:00 15,4 
DEU SN HUN 23.11.2012 08:00 15,4 
DEU SN HUN 28.11.2012 08:00 15,4 
DEU SN HUN 26.11.2012 09:00 15,4 
DEU SN HUN 29.11.2012 14:00 15,4 
DEU SN HUN 28.12.2012 13:00 15,4 
DEU SN HUN 27.06.2012 08:00 16 
DEU SN HUN 04.12.2012 13:00 13 
DEU SN ITA 19.07.2012 11:00 21 
DEU SN ITA 08.06.2012 09:00 15 
DEU SN ITA 06.08.2012 08:00 21 
DEU SN ITA 20.06.2012 10:30 15 
DEU SN ITA 20.06.2012 09:00 52 
DEU SN ITA 10.10.2012 14:00 23,75 
DEU SN ITA 31.05.2012 08:00 15 
DEU SN LUX 21.05.2012 09:00 12 
DEU SN LUX 16.08.2012 09:00 9 
DEU SN LUX 17.08.2012 09:00 9 
DEU SN LUX 15.03.2012 08:00 10 
DEU SN LUX 08.03.2012 08:00 12 
DEU SN LUX 12.03.2012 08:00 12 
DEU SN LUX 08.10.2012 09:00 9 
DEU SN LUX 11.05.2012 15:00 12 
DEU SN LUX 28.08.2012 08:00 9 
DEU SN LUX 26.03.2012 10:00 9 
DEU SN LUX 26.03.2012 10:00 9 
DEU SN LUX 10.04.2012 10:30 10 
DEU SN LUX 17.09.2012 09:00 9 
DEU SN LUX 17.09.2012 09:00 9 
DEU SN LUX 25.06.2012 09:00 10 
DEU SN LUX 03.07.2012 09:00 9 
DEU SN LUX 20.02.2012 10:30 8,5 
DEU SN LUX 18.06.2012 09:00 9 
DEU SN LUX 12.11.2012 09:00 9 
DEU SN LUX 16.11.2012 09:00 9 
DEU SN LUX 16.11.2012 09:00 9 
DEU SN LUX 04.06.2012 09:00 10 
DEU SN LUX 07.01.2012 14:00 11 
DEU SN LUX 30.04.2012 11:00 9 
DEU SN LUX 17.12.2012 07:00 9 
DEU SN LUX 26.11.2012 10:00 9 
DEU SN LUX 05.07.2012 09:00 9 
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DEU SN LUX 05.11.2012 09:00 10 
DEU SN LUX 03.12.2012 08:00 9 
DEU SN LUX 04.12.2012 09:00 9 
DEU SN LUX 10.12.2012 08:30 9 
DEU SN LUX 11.12.2012 09:00 9 
DEU SN LUX 11.12.2012 09:00 9 
DEU SN NLD 28.12.2012 14:30 12 
DEU SN NLD 28.12.2012 16:00 12 
DEU SN NLD 18.10.2012 09:00 9,3 
DEU SN NLD 22.10.2012 08:00 10,27 
DEU SN NLD 16.10.2012 09:00 9,3 
DEU SN NLD 10.10.2012 09:00 9,3 
DEU SN NLD 11.10.2012 09:00 9,3 
DEU SN NLD 06.03.2012 08:00 11 
DEU SN POL 16.10.2012 09:00 8,5 
DEU SN POL 12.10.2012 07:00 9 
DEU SN POL 17.08.2012 09:00 9,5 
DEU SN POL 17.08.2012 07:00 9,5 
DEU SN POL 17.08.2012 10:00 9,5 
DEU SN POL 20.08.2012 09:00 9,5 
DEU SN POL 14.05.2012 08:00 10 
DEU SN POL 11.09.2012 09:45 9 
DEU SN POL 16.08.2012 10:00 9 
DEU SN POL 21.09.2012 07:10 9,5 
DEU SN POL 21.09.2012 07:00 9 
DEU SN POL 20.09.2012 10:00 9 
DEU SN POL 29.03.2012 08:00 10 
DEU SN POL 28.08.2012 08:00 9 
DEU SN POL 22.08.2012 10:00 9 
DEU SN POL 23.08.2012 08:30 16,2 
DEU SN POL 31.08.2012 10:00 9 
DEU SN POL 23.08.2012 11:00 9 
DEU SN POL 20.07.2012 10:00 9 
DEU SN POL 14.12.2012 10:30 9 
DEU SN POL 02.08.2012 06:30 9 
DEU SN POL 02.08.2012 07:00 9 
DEU SN POL 16.11.2012 07:30 9 
DEU SN POL 15.11.2012 14:15 9 
DEU SN POL 06.11.2012 09:00 8,5 
DEU SN POL 09.11.2012 07:30 9 
DEU SN POL 17.10.2012 07:30 9 
DEU SN POL 22.10.2012 08:00 8,5 
DEU SN POL 30.10.2012 08:00 8,5 
DEU SN POL 30.10.2012 07:00 9 
DEU SN POL 30.10.2012 09:30 9 
DEU SN POL 24.10.2012 06:30 9 
DEU SN POL 11.07.2012 09:00 12 
DEU SN POL 23.11.2012 10:30 9 
DEU SN POL 28.11.2012 07:30 9 
DEU SN POL 20.02.2012 08:00 12 
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DEU SN POL 19.11.2012 10:30 9 
DEU SN POL 13.12.2012 08:00 10,5 
DEU SN POL 30.11.2012 07:30 9 
DEU SN POL 05.12.2012 07:30 9 
DEU SN POL 07.12.2012 10:30 9 
DEU SN ROU 23.10.2012 09:30 23 
DEU SN ROU 21.12.2012 10:00 23 
DEU SN ROU 30.10.2012 09:30 23 
DEU SN ROU 16.10.2012 12:00 22 
DEU SN ROU 10.01.2012 10:00 22 
DEU SN ROU 30.07.2012 19:00 22 
DEU SN ROU 26.07.2012 05:30 22 
DEU SN ROU 10.01.2012 08:00 20,3 
DEU SN ROU 03.01.2012 13:30 20,3 
DEU SN ROU 03.01.2012 12:00 20,3 
DEU SN ROU 31.08.2012 15:00 26 
DEU SN ROU 11.09.2012 11:00 50 
DEU SN ROU 31.08.2012 08:30 19,4 
DEU SN ROU 31.08.2012 07:00 19,4 
DEU SN ROU 14.08.2012 08:00 22 
DEU SN ROU 24.09.2012 09:00 22 
DEU SN ROU 01.10.2012 10:00 23 
DEU SN ROU 11.10.2012 10:00 49 
DEU SN SVN 04.01.2012 15:00 13,3 
DEU SN SVN 04.01.2012 15:00 16,4 
DEU SN SVN 04.01.2012 15:00 14,5 
DEU SN SVN 04.01.2012 15:00 16 
DEU SN SVN 22.02.2012 14:30 13 
DEU SN SVN 22.02.2012 16:00 12,4 
DEU SN SVN 22.02.2012 16:00 13,5 
DEU SN SVK 20.06.2012 06:00 10,5 
DEU SN SVK 25.06.2012 07:00 10,5 
DEU SN SVK 11.06.2012 06:45 11 
DEU SN SVK 23.07.2012 10:30 10 
DEU SN SVK 19.12.2012 15:00 11 
DEU SN SVK 19.12.2012 15:00 11 
DEU SN SVK 13.09.2012 07:00 11 
DEU SN SVK 23.04.2012 10:00 11 
DEU SN SVK 02.11.2012 11:00 8,5 
DEU SN SVK 04.12.2012 15:00 10,25 
DEU SN UKR 28.12.2012 08:00 20 
DEU SN UKR 30.10.2012 11:30 23,5 
DEU SN UKR 30.10.2012 12:30 23,5 
DEU SN UKR 27.06.2012 08:00 22 
DEU SN UKR 28.11.2012 12:00 23,5 
DEU SN UKR 24.01.2012 10:00 23 
DEU SN UKR 24.01.2012 08:00 23 
DEU SN UKR 18.07.2012 11:00 23 
DEU SN UKR 05.09.2012 11:00 23,5 
DEU SN UKR 05.03.2012 09:00 52 
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UKR 
UKR 
UKR 
UKR 
UKR 
UKR 
UKR 
UKR 
UKR 
UKR 
UKR 
UKR 
UKR 
UKR 

13.03.2012 10:00 22 
16.05.2012 08:00 23,3 
16.05.2012 09:30 23,3 
16.05.2012 08:00 23,3 
21.08.2012 07:00 60 
02.08.2012 07:00 60 
18.07.2012 07:00 36 
25.07.2012 08:00 23,5 
05.01.2012 08:00 23 
12.01.2012 08:00 23 
07.06.2012 08:30 22 
11.06.2012 07:00 11,5 
13.06.2012 10:00 23,5 
22.02.2012 13:00 23,3 
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Anlage 2h 

Langstreckentransporte (Transportzeit größer als 8 Stunden) von Schweinen 

aus dem Freistaat Sachsen 

Jahr 2011 (Daten ab 05/2011) 

Herkunfts- Bestimmungs-
Land Abfahrtszeit Geschätzte Transportdauer (h) 

staat land 

DEU SN AT 21.09.2011 08:00 9,5 
DEU SN AT 25.10.2011 08:00 11,2 
DEU SN AT 24.06.2011 09:30 9,5 
DEU SN AUT 15.12.2011 10:00 10 
DEU SN AUT 01.09.2011 10:00 11,2 
DEU SN AUT 01.09.2011 10:00 9,5 
DEU SN BLR 13.12.2011 13:00 23 
DEU SN BLR 13.12.2011 13:00 23 
DEU SN BLR 13.12.2011 13:00 23 
DEU SN FRA 20.11.2011 16:00 12 
DEU SN FRA 29.11.2011 08:00 10 
DEU SN FRA 13.11.2011 19:00 9,8 
DEU SN HRV 03.06.2011 10:00 23 
DEU SN HRV 06.12.2011 10:00 23 
DEU SN HRV 23.06.2011 11:00 23 
DEU SN HRV 16.05.2011 11:00 23 
DEU SN HRV 04.07.2011 10:00 23 
DEU SN HRV 10.06.2011 11:00 23 
DEU SN HRV 16.12.2011 10:00 12 
DEU SN HRV 20.12.2011 13:00 12 
DEU SN HRV 23.12.2011 05:00 12 
DEU SN HRV 09.12.2011 10:00 12 
DEU SN HRV 18.07.2011 13:00 18 
DEU SN HRV 07.10.2011 10:00 16 
DEU SN HRV 04.10.2011 10:00 23 
DEU SN HRV 05.05.2011 11:00 23 
DEU SN HRV 26.07.2011 13:00 18 
DEU SN HRV 26.07.2011 13:00 18 
DEU SN HRV 29.07.2011 10:00 23 
DEU SN HRV 12.08.2011 10:00 23 
DEU SN HRV 05.08.2011 10:00 18 
DEU SN HRV 05.08.2011 10:00 23 
DEU SN HRV 27.12.2011 13:00 18 
DEU SN HRV 26.08.2011 10:00 23 
DEU SN HRV 09.09.2011 10:30 23 
DEU SN HUN 22.08.2011 11:30 14,1 
DEU SN HUN 19.08.2011 20:00 14,1 
DEU SN HUN 24.08.2011 08:00 14,1 
DEU SN HUN 25.08.2011 17:00 14,1 
DEU SN HUN 26.08.2011 09:00 14,1 
DEU SN HUN 31.08.2011 09:30 14,1 
DEU SN HUN 31.08.2011 11:15 14,1 

juris Lex QS
01062024 ()



Drucksache 19/10804 – 54 – Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode

DEU SN HUN 21.10.2011 13:00 14 
DEU SN HUN 24.10.2011 09:30 14 
DEU SN HUN 12.10.2011 17:00 14 
DEU SN HUN 12.10.2011 16:30 14 
DEU SN HUN 19.10.2011 07:00 11,4 
DEU SN ITA 20.06.2011 11:00 14 
DEU SN ITA 11.08.2011 09:40 16 
DEU SN LUX 05.08.2011 07:00 12 
DEU SN LUX 09.09.2011 08:00 11 
DEU SN LUX 26.08.2011 17:00 11 
DEU SN LUX 16.09.2011 08:00 11 
DEU SN LUX 20.08.2011 07:00 11 
DEU SN LUX 03.08.2011 08:00 12 
DEU SN LUX 07.09.2011 09:30 9 
DEU SN LUX 15.12.2011 08:00 11 
DEU SN LUX 18.11.2011 10:00 11 
DEU SN LUX 10.06.2011 07:00 11 
DEU SN LUX 08.12.2011 08:00 12 
DEU SN LUX 21.10.2011 08:00 11 
DEU SN LUX 25.06.2011 07:00 11 
DEU SN LUX 24.06.2011 17:00 11 
DEU SN LUX 16.07.2011 08:00 11 
DEU SN LUX 01.06.2011 08:00 11 
DEU SN LUX 26.10.2011 08:00 10 
DEU SN LUX 15.10.2011 10:00 11 
DEU SN LUX 14.05.2011 08:00 11 
DEU SN LUX 29.09.2011 20:00 12 
DEU SN LUX 01.10.2011 07:00 11 
DEU SN LUX 26.09.2011 13:00 12 
DEU SN LUX 28.09.2011 15:00 10 
DEU SN NLD 08.06.2011 10:00 10 
DEU SN NLD 23.12.2011 08:00 9 
DEU SN POL 07.07.2011 14:00 8,3 
DEU SN POL 28.07.2011 07:30 8,55 
DEU SN POL 13.07.2011 08:00 8,45 
DEU SN POL 15.09.2011 07:45 8,5 
DEU SN POL 15.09.2011 09:00 10 
DEU SN POL 02.09.2011 07:00 8,3 
DEU SN POL 31.08.2011 12:30 8,3 
DEU SN POL 01.09.2011 07:00 10 
DEU SN POL 06.09.2011 05:30 8,5 
DEU SN POL 01.09.2011 07:15 10 
DEU SN POL 03.06.2011 12:00 8,2 
DEU SN POL 30.09.2011 07:45 16 
DEU SN POL 21.09.2011 07:45 18 
DEU SN POL 21.09.2011 07:45 18 
DEU SN POL 21.09.2011 13:00 9 
DEU SN POL 14.10.2011 12:00 13,2 
DEU SN POL 18.10.2011 08:00 8,5 
DEU SN POL 18.10.2011 08:00 8,5 
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POL 
POL 
POL 
POL 
POL 
POL 
ROU 
ROU 
ROU 
ROU 
ROU 
ROU 
ROU 
ROU 
ROU 
ROU 
ROU 
ROU 
RUS 
RUS 
RUS 
RUS 
UKR 
UKR 
UKR 
UKR 
UKR 
UKR 
UKR 

14.10.2011 12:00 15,5 
14.10.2011 13:30 14,2 
13.10.2011 13:00 10 
06.10.2011 10:40 10 
01.06.2011 09:30 8,5 
01.06.2011 08:00 8,5 
13.10.2011 08:00 24 
20.09.2011 10:00 28 
29.09.2011 07:00 24 
09.05.2011 11:30 52,3 
09.05.2011 10:00 52,3 
09.05.2011 09:00 52,3 
15.07.2011 08:00 50 
15.07.2011 10:00 50 
13.09.2011 10:00 28 
03.08.2011 08:00 52 
27.07.2011 09:00 50 
23.12.2011 09:00 20 
10.08.2011 09:00 19,1 
15.09.2011 11:00 19,1 
13.07.2011 09:00 19,1 
15.06.2011 08:15 19,1 
14.12.2011 09:00 23,3 
15.11.2011 08:00 23 
11.10.2011 08:00 23 
27.09.2011 08:00 23 
03.11.2011 10:00 23 
11.11.2011 11:30 23,3 
11.11.2011 10:00 23,3 
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Anlage 2i 

Langstreckentransporte (Transportzeit größer als 8 Stunden) von Schweinen 

aus dem Freitstaat Sachsen 

Daten liegen für 2010 nicht vor 
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